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Das llnterhaltungsblatt enthält :

Ä Heimkehrende" . Eine Erinnerung von Ludwig Bräutigam
en). — „Neue Blumenarrangements". Bon C. Eysell-Kilburger

(Berlin). — „Staatsschulden".

A «S Bade «.
* Scherzheim, 11 . März . Im Gasthaus zur „Blume " da¬

hier fand gestern eine sehr gut besuchte Versammlung des Na-
tioualliberale » Vereins des Hanauerlandes statt , die Herr Bürger¬
meister Weger eröffnete. Herr Professor Dr . Blum von Kehl
sprach dann über die gegenwärtig so brennend gewordene Frage
der Getreidezollerhöhuug. So lange die niedrigen Getreidepreise
«ms dem Weltmarkt bestünden , könne ein Theil der Getreide pro¬
duzierenden deutschen Landwirthschaft, so führte Redner der
„Kehl. Ztg .

" zufolge aus , nicht bestehen , da die Produktionskosten
des Getreides sich für sie unverhältnißmäßig hoch stellten. Es sei
schr billig, diesen Landwirthen den Rath zu geben , sie sollten sich,
wenn der Getreidebau nicht mehr rentiere , nach einem andern
wirthschaftlichen ProduktionszwÄg umsehen. Das sei in sehr
vielen Fällen positiv unmöglich. Der Hanauer Bauersmann
stehe der ganzen Frage nicht direkt interessiert gegenüber, er habe
einen schönen Verdienst durch den Tabakbau . Wie er aber hier
einm kräftigen Zoll auf ausländischen Tabak wünsche , so müsse
mich der landwirthschaftlichen Bevölkerung, die ausschließlich und
nur Getreide produziere, die Möglichkeit gegeben werden, mit dem
auswärtigen Getreide wenigstens konkurrieren zu können. Und
dies allein sei der Zweck des Schutzzolls . Beim Andauern der
niedrigen Welt-Getreidepreise könnte daraus eine mäßige Er¬
höhung des Schutzzolls , aber höchstens bis zum Betrage der
früheren Tarifsätze, nämlich >5 Mark für den Doppelzentner-
Weizen und Roggen, auch vom Standpunkt der konsumierender
Bevölkerung aus im Interesse der Erhaltung eines gesunden und
kräftigen Bauernstandes wohl zu verantworten sein . Eine wesent¬
liche Vertheuerung des Brotes sei bei diesem Satze nicht zu be¬
fürchten . Ebenso wenig tverde aber dadurch die Möglichkeit, lang -
frissige Handelsverträge , die im Interesse der Industrie liegen,
cchzuschließen, für die Zukunft ausgeschlossen . Herr Landtags¬
abgeordneter H a u ß stimmte den Ausführungen des Herrn Pro¬
fessor Dr . Blum zu und streifte sodann einige politische Fragen ,
die in der jüngsten Vergangenheit die Oeffentlichkeit beschäftigten .
Nachdem dann Herr Pfarrer W e n d l i n g-Scherzheim ein Hoch
auf den Großherzog ausgebracht und Herr Bürgermeister Weger
auf die Herren Prof . Dr . Blum und Landtagsabgeordneter Hauß
getoastet hatte, erklärte Herr Hauptlehrer Thorwarth von
Helmlingen , daß der Getreidezoll durch den eventuell eintretenden
Aufschlag von Lebensmittelpreisen für die Konsumenten eilt Opfer
bedeute , das man aber im Interesse des Reichs gern auf sich nehme.
Zuletzt forderte Herr Bankier Ries zur Unterstützung der Par¬
tei auf.

Badische CHronik .
X Singen (A . Durlach) , 12 . März . Philipp Jakob

Denig und seine Gattin Karoline geb . Wilser feierten gestern
das seltene Fest der goldenen Hochzeit . Dem Jubelpaare wurde

vom Herrn Pfarrer als Geschenk des Grotzherzogs der Betrag von
30 DU . überreicht.

* Ettlingen , 12 . Mürz . Die reichste Stadt Badens , d . h .
diejenige Stadl , me nach Abzug der GeinemoeichuideElB^ kktHßte
Reinvermögen hat ist Ettlingen . Das Vermögen unserer Stadt
betrug lt . „Ldsm .

" im Jahre 1898 ca . 2 396 000 Mk . dann
kanl Baden-Baden mit rund 2 200 000 Mark . Seitdem
hat Ettlingen allerdings eine halbe Million neuer Schulden ge¬
rnacht ; dadurch daß aber die Weiheräcker seitdem viel höher ver¬
kauft wurden , als sie früher im Vermögensanschlag standen, hat
auch das Vermögen entsprechend , sogar noch mehr zugenommen,
als die Schulden , so daß das städt, Reinvermögen Ettlingens
heute jedenfalls 3 Millionen überschritten hat , während Baden -
Baden eine Million weiterer Schulden machte , ohne direkten Ver¬
mögenszuwachs, so daß also Ettlingen die Ehre unbestritten bleibt,
die — reichste Stadt des Landes zu sein .

* Marxzell , 11 . März . Die Vertreter des Elektrizitäts¬
projektes haben dem „Ldsm .

" zufolge gegen die Vorstellung der
Gemeinde Einsprache erhoben .

X Meckcshcim , 10. März . Die Holzversteigernngen sowohl
in Gemeinde- wie auch in Schaffneiwaldisngen gehen flott von
statten . Es werden für buchenes Scheitholz bis zu 16 Mk. per
Ster , für Weichholz bis 8 Mk. geboten ; buchene Wellen das Hun¬
dert werden mit 30 Mk . , gemischte mit 26 Mk . zugeschlagen . Die
leiste Kälte übte noch einen großen Einfluß auf diese hohe Holz¬
preise aus . Doch hört man allenthalben den Landwirth sage .i,
jetzt mutz man sich auch mit der Kohlenfeuerung befreunden . Wie
man hört soll die hiesige große Kunstmühle von Wörner u . Nikolai
nach Mannheim verlegt werden ; es soll dadurch an Fracht der
Früchte 70 000 Mark jährlich gespart werden. Am Rheinland
unter Mannheim sei schon ein Gelände für 10 000 Mk . als Bau¬
platz von dieser Firma angekauft worden. Was mit den hiesigen
Gebäulichkeiten geschehen soll, darüber hört man noch nichts be¬
stimmtes ; man spricht von einer Seidenspinn - und Weberei, die
vom Wiesenthal hierher verlegt werden soll.

$ Bühl , 11 . März . Die Hauptversammlung des Ortenau -
Oosgau -Sängerbundes findet am Sonntag den 24 . März ds . Js .
Nachmittags halb 3 Uhr im Friedrichsbau dahier statt .

X Sasbach bei Achern , 10 . März . Der hiesige Gesangverein
„Frohsinn " , der bereits auf ein 30jähriges Bestehen zurückblickt.
wird am 19. Mai ds . Js . das Fest der Fahnenweihe begehen. Die
Einladungen an die Brndervercine sind bereits ergangen .

st- Lahr , 11 . März . Dem Rechenschaftsbericht der Spar¬
kasse Lahr für 1900 ist zu entnehnien, daß der Zinsfuß eine
Erhöhung bei starker Zunahme der Sparkapitalien erfuhr . 1233
neue Einlagen gingen zu , so daß die Zahl der Einleger 1468 be¬
trug , von denen am Jahresschluß noch 10 699 , 464 mehr als im
Vorjahre , vorhanden waren . Eingelegt wurden 2 132 324 Mk.
Das Gesammtvermögen der Einleger beträgt 10 346 372 . 17 Mk . ,
628 300 . 17 Mark mehr wie früher . Der Reingewinn beträgt
62 000 Mark . 4800 Mark mehr wie im Vorjahr , abzüglich Ab¬
führung an Spezialreservefond, Verwaltungskosten usw. Der
Zinsfuß beträgt jetzt 3% Proz . an Einleger .

* Badenweiler , 10 . März . Schon lange hat Badenweiler
keine so großartige Trauerkundgebung mehr gesehen , wie bei dein
heute stattgeftmdenen Leichenbegängniß des so früh verstorbenen
Besitzers des Schwarzwaldhotels, Herrn Albert L än g in . Von
Freiburg , Basel, Mülhausen , Lörrach , Schopfheim, sowie aus der

näheren Umgebung Badenweilers waren sie in großen Schaaren
herbeigeeilt, die vielen Freunde und Bekannte des Verstorbenen,
m demselben noch die letzte Ehre zu erweisen . An der Spitze , des
mposanten Leichenzuges marschierte der Soldatenverein des
lleilerthales , sodann die Feuerwehr von hier mit florumhüllten
sahnen, denen ein schier endloser Zug von Leidtragenden folgte,
tm Grabe legten mit entsprechender Widmung Blumenspenden
jeder : Der Großh . Badearzt , Herr Dr . Schwörer , im Namen
es Knrkomitees , welchem der Verstorbene als Mitglied ange-
örte, und viele Vertreter der verschiedenen Wirthsvereine .

Ans den , Nachbarländern .
* Ans dem Großherzogthnm Hessen, 9. März . Die Be-

Oölkerung des Großherzogthums Hessen betrug bei der Volks»
» lsiung am 1 . Dezember v . I . 1,120,426 Personen und zwar
»58,962 männliche und 561,464 weibliche, mithin 2502 mehr
weibliche als männliche. Am 1 . Dezember 1896 waren die ent¬
sprechenden Zahlen 1,030,020 bezw. 616,516 und 622,604 . Die
Zunahme der Bevölkerung in den letzten fünf Jahren beträgt so,
mit überhaupt 81,406 Personen oder 7,83 Proz .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 12 . März.

X Bürgcrmeisterwahl . Heute Mittag erfolgte im großen
Rathhaussaale seitens des Bürgerausschusses die Neuwahl des
Ersten Bürgermeisters . Von 90 abgegebenen Stimmen wurden
79 für den bisherigen Zweiten Bürgermeister Herrn Karl
S i e g r i st abgegeben , welcher hiermit zum Erste« Bürger ,
ineister gewählt ist . 10 Stimmen fielen auf den bisherigen Erste»
Bürgermeister Herrn Johann Kraemer. 1 Sttmme war un¬
giftig . Die Wahl des Zweiten Bürgermeisters findet in nächster
Zeit statt .

— Protestversammlung . Die bevorstehenden HandelSver,
trags -Verhandlungen haben auch in Karlsruher politischen Krei,
sen lebhafte Bewegung und Aufmerksamkeit hervorgerufen . Wie
wir vernehmen, soll in der nächsten Woche im großen Eintrachts¬
saal von Angehörigen der verschiedenen Parteien eine Volksver¬
sammlung einberufen werden, in welcher namentlich gegen die
von agrarischer Seite befürwortete Erhöhung der Getreidezölle
protcstirt und eine entsprechende Resolution gefaßt werden soll.« NaturwissenschaftlicherVerein. Am Freitag , den 18. 8.
wird Herr Otto Ammon , Abends 9 Uhr, im Saale des Mu¬
seums über „Keimesvariabilität und Keimesanslese" sprechen .

[ ] Bädcrstatistik. Die Gesammtfrcquenzder im Monat Fe¬
bruar im Friedrichsbad verabfolgten Bäder betrug 6644 . Davon
entfallen auf die Salonbäder und Wannenbäder 1 . , 2 . und 3.
Klasse 2980 . — 3030 Schwimmbäder vertheilen sich auf 1860
Herren , 759 Knaben, 236 Damen und 185 Mädchen . — In der
Kurabtheilung wurden insgesammt 651 Anwendungen, zumeist
auf ärztliche Verordnung verabfolgt. Dieselben vertheilen sich
aus 17 Soolbäder , 134 Massagen , 26 Fango -Bchandlungen , 166
Dampfbäder , 80 Halbbäder, 30 Wickel und Abreibungen, drei
Schottische Douchen (kalt und warm abwechselnd) , 72 Sitzbäder
zumeist mit Franzensbader Moorsalz) , 119 elektrische Lichtbäder
und 4 kohlenfäure Bäder . — Wäscheaufbewahrungsfächer für
Abonnentenanzüge und Tücher wurden im Februar 16 Gefache
neu vermiethet . Me Personenwaage wurde von 68 Personen
gegen Aushändigung von Wiegebillets benützt.

Bayerns Prinz -Regent .
1821 . — 12 . März . — 1901 .

Von Paul B ü s ch i n g (München/ .
(Schluß.) (Nachdruck verboten .)

Bayern ist ein glückliches Land , zwar nicht gar zu reich mit
Glücksgütern und Reichthum des Bodens gesegnet , aber für ein
arbeitssames , kluges Volk ein unerschöpflicher Schatz . Und doch
iehlt es nicht an Noth und Streit . Der Regierung ist mit der
Hebung der wirthschaftlichen und sozialen Wohlfahrt des Volkes
iw« mühevolle, aber auch erfolgreiche Aufgabe zugetheilt, die
Mer der verständnißvollen, ruhigen und allem unüberlegten Ex-
Verimentiren abholden Führung des Regenten glücklich in An¬
riss genommen worden ist. Alle , die den hohen Herrn in der
Nähe beobachten konnten, auch der Verfasser dieser Zeilen , haben
leinen außerordentlichen feinen Blick für die Bedürfnisse des
«olkes , zumal des kleinen Mannes , oft bewundern können. Er
Pflicht mit Vorliebe industrielle Etablissements und erfreut seine
Gleiter immer wieder durch die seine Beobachtung auch all¬
scheinend ganz untergeordneter Theile eines großen Betriebes und
!Em schnelles Erfassen technischer und sozialpolitischer Neuer¬
ungen .

Während die Förderung wirthschaftlicher und sozialer Werke
Nvar durch die Initiative oder doch das rege Verständniß des Für¬
sten bedeutsam beeinflußt werden kann, zeigt sich in allen Fragen ,
jn denen es sich um die Lösung kultureller Fragen handelt , stets
"w Persönlichkeit des Landesherrn als eine bedeutungsvolle
Triebfeder für kulturelle Entwickelung. Nicht nur die großen
^ lltnraufgaben , die Hebung von Kunst und Wissenschaft kommen

allein in Betracht, sondern in erster Linie die Befestigung der" rundpfeiler jeglicher nationalen Kultur : des inneren Friedens
sU Politischer und religiöser Hinsicht . Diese Aufgabe ist in
Bayern oejonders schwierig . . Tie politiicheir Parteien haben,
suir in allen anderen deutschen Gäuen . so auch hier das gemein-
!«ne Wirken aller Glieder der Staatsgemeiuschaft zu großen Zie¬

len unmöglich gemacht , und der religiöse , besser der konfessionelle
Unfrieden, der sich aus dem gleichberechtigten Bestehen von Ka¬
tholizismus und Protestantismirs ergeben mußte , verhindern die
Hinlenkung Aller auf solche Arbeit, die von Allen gemeinsam ge-
than werden sollte . Je weniger man sich einer Illusion über die
Möglichkeit solchen gemeinsamen nationalen Schaffens hingeben
darf , um so lebhafter verdient das Bestreben des Landesherrn
freudige Anerkennung, durch völlige Unparteilichkeit den Kon¬
fessionen und Parteien gegenüber zu verhindern , daß der kon¬
fessionelle und politische Hader zum Schaden der Kultur des gan¬
zen Landes gereiche.

Und wie in dieser allgemeinen kulturellen Thätigkeik, so fin¬
den wir ganz besonders in der Pflege der Künste und Wissen¬
schaften den Prinz -Regenten als den unermüdlichen Hüter groß¬
artiger und schöner Tradifionen . Und wenn auch die Neigung
des Regenten, im Gegensatz zu der seines Neffen Ludwig II . , der
darstellenden Kunst , dem Theater , niemals besonder» zugeneigt
war , so weiß doch auch hier der Landesherr feine Pflicht , durch die
Pflege der Musik und des Schauspiels auf das Volk veredelnd
einzuwirken, durch die bedeutende Subvention der königlichen
Theater aufs schönste zu erfüllen. — Wie seinem Vater Lud¬
wig I . ist ihm die bildende Kunst besonders ans Herz gewachsen .
Er hält es für seine vornehmste Aufgabe, München den großen
Ruhm der ersten deutschen Kunststadt zu erhalten . Sein Enthu¬
siasmus und seine feine Kennerschaft in künstlerischen Fragen sind
unvermindert rege geblieben . Und nicht nur durch Förderung
junger Talente kommt Prinz -Regent Luitpold seiner Pflicht als
„omnium artium protector " nach, sondern hauptsächlich auch
durch das Geschick, mit dem er es verstanden hat , starke Differen¬
zen in der Künstlerschaft durch versöhnende Worte und Thaten zu
beseitigen .

Wenn nicht die Pflege der bildenden Künste , deren Vertreter
dem Prinz -Regenten in herzlicher Verehrung und Dantbarkeir
zugethan sind , dem Fürsten geradezu als wichtiger Theil seines
Lebensinhalts erscheinen würde, jo könnte man jagen; die Kunst¬

förderung ist der einzige Luxus, den Prinz Luitpold sich gestattet.
Denn sonst ist er die Einfachheit und Anspruchslosigkeit in Per¬
son . Wenn auch höfischer Brauch die Abhaltung prunkvoller
Feste in der Residenz von Zeit zu Zeit nöthig macht : solche Hof¬
aktionen sind dem Regenten im Grunde unsympathisch . Allen
lauten Huldigungen geht er aus dein Wege . Er fühlt sich wohl,
wenn er inr einfachen Hofwagen in Zivil, ganz allein oder von
einem Ordonnanzoffizier begleitet , seine Familienmitglieder oder
seine Künstler aufsucht .

Mit rührender Sorgfalt waltet er als Familienvater . Das
Schicksal hat ihm nach nur kurzer Ehe die Gattin , eine geborene
Prinzessin von Toscana (gestorben 1864 ) , entrissen . In den
letzten Jahren ist die Schwester , die Herzogin von Modena , und
seine unverheirathete Tochter , die durch ihre kühnen Forschungs¬
reisen bekannte Prinzessin Therese , fast stets uni ihn . Mit seinen
Söhnen , Enkeln und Neffen ist Prinz -Regem Luitpold in inniger
persönlicher Beziehung.

Eine große Passion des Regenten ist bekanntlich die Jagd .
Er ist weniger ein Freund der großen Treibjagden als der schwie¬
rigen Hochgebirgsjagden. Im „Jagagluftl " mit gamsbart -
geziertem „Jägerhuatl "

, hirschledernen Kniehosen und Waden¬
strümpfen — so zieht Bayerns Regent im Sommer auf die Gams¬
jagd . Einige vertraute Freunde, so der Bildhauer Ferdinand
v . Miller , der Ehirurge Professor Angerer und der Oberforstraib
v . Krembs , gehören zu seiner ständigen Jagdgesellschaft. Ohne
jede Hilfeleistung „kraxelt " der greise Fürst wie ein Jüngling noch
heute steile Grate bergan und mit unfehlbarer Sicherheit zielt
und trifft er sein Wild. Im Oktober kehrt der Regent regel¬
mäßig vom Gebirg in die Hauptstadt zurück : zum Oktoberfest.
Die Huldigung , die ihm bei diesem Anlaß die Bauern darbringen ,
die von weitber kommen mm Königssonntag, gefällt dem hohen
Herrn , weil sie so ganz ungekünstelt ist. Er ist eben von Haus
aus einfach und natürlich.

Zu München hat der Regent eine ausrichrige Zuneigung : er
freut sich des Wachschums und der Schönheiten der Hauptstadt
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Seite L Badische Presse .
Personalnnchrichteu

«a- dem Bereiche der Grotzh. Bad . Ltaatseisenbahne «.
Etatmäßig angestellt:

Schmidt, Eugen, Telegraphenmeister, Keller, Perer , Lokomotiv¬
heizer.

Als Bureangehilfen bestätigt '
die Bureaugehilfenanwärter

Hill, Karl , von Höchst, Zietsch, Wilhelm , von KarlsruheAls Kanzleigehilfen bestätigt:
Löwer, Friedrich, von Turlach , Schweigert, Wilhelm, von Karls¬

ruhe , Wadrl , Wilhelm, von Groß -Steinheim , Gärtner , Fer¬dinand , von Gerbstädt, Lewerenz , Rudolf , von Voigtshagen .
Vertragsmäßig anfgenommcn:

als Bahnwärter :
Kälmel, Karl , von Oetigheim, Koch , Leop ., von St . Georgen d . Fr .als Weichenwärter:
Znng , Peter , von Friedrichsfeld, Bär , Karl , von Riedmatt ,Brutsch, Uaver. von Beuren a . A ., Beisel, Wilhelm, von

Schollbrunn , Behringer , Friedrich, von Bobstadt, Gassert,Leonhard, von Grein ;
Ratzel, Arnold , von Hasel als Signalwärter ,

Versetzt : ,
Waldman », Leopold, Statrcmsverwalter in Wilferdingen unter

Ernennung zum Betriebssekretär zur Centralverwaltung :König, Friedrich , Expeditionsassisient in Mosbach nach
Wilferdingen : Kumpf, Heinrich , Expeditionsassistent in '
Mannheim nach Basel ; Stcinle , Karl , Exveditionsassistentsin Müllheim nach Singen ; Frist , Robert , Stationsvorstehersin Niederschopfheim unter Ernennung zum Bureauassisten- !
ten nach Heidelberg : von Plachrtzki , Paul , Stationsvorsteherin Kirchzarten unter Ernennung zum Bureauassistenten nach
Basel ; Bohn , Philipp , Stationsaufseher in Niesern nach
Karlsruhe : Klstsch , Johann Adam . Stationsaufseher in
Zwingenberg nach Sommerau ; Schübel» Wilhelrn, Expe¬
ditionsgehilfe in Pforzheim zur Versetzung der Stations -
«mfseherstelle nach Niefern : Goebes, Alois , Erpeditionsge -
Hilfe in Säckingen zur Versetzung der Stationsvorsteherstelle
nach .Kirchzarten; Zeitler , Hugo , Expeditionsgehilfe in ,Seckach zur Versetzung der Stationsvorsteherstelle nach Nie - ?
derschopfheim ; Hörauf , Michael, Bahnmeister in Heidelberg»ach Rastatt ; Holz. Julius , Bahnmeister in Cppingen nach
Heidelberg: Schaible, Georg , Oberschaifner in Konstanz nach
Dffenburg ; Bürstner , Johann , Oberschaffner in Bruchsalsnach Offenburg ; Gerteis , Emil . Reservesührer in Mann¬
heim nach Basel ; Mayer , Karl , Wagenwärter in Baden nach
Karlsruhe ; Gießler , Hieronymus , Wagenwärter in Billingen
nach Offenburg ; Gänger » Max , Schaffner in Heidelberg
nach Mannheim ; Munch , Christian . Schaffner in Heidelberg
nach Bruchsal; Kipple, Wilhelm . Stationswart in Binau
zur Versetzung der Stationsaufseherstelle nach Zwingenberg :
Vieser , Michael, Pförtner in Singen als Bureaudiener nach
Rastatt .

X* *Telegramme der „ Bad . Brette
----- Paris , 12. März . Kardinal Bauutelli hat gegen die von

dem Sozialisten Zevads in der französischen Kammer erhobene
Beschuldigung, daß er von dm Klosterschwestern in Nantes Geld
gefordert habe, beim französischen Botschafter beim Vatikan , Ni-
sard, entschieden Verwahrung eingelegt und ihn gebeten , diesen
Protest dem Minister Delcasss zu übermitteln .

----- Paris , 12. März . Dem „ Gaulois " zufolge soll der
Ordeusrath der Ehrenlegion sehr verstimmt darüber fein , daß
Zola auf Grund des Amnestiegesetzes das Offizierkreuz der Ehren¬
legion zurückerhalten habe, ohne daß der Ordensrath vorher um
feine Willensmeinung gefragt worden sei .

----- Paris , 12. März . Buffet richtete an feine Zeugen einen
Brief , in welchem er erklärt , Deroulcde dürfe nicht glauben , daß
die Angelegenheiten mit einem bloßen Duell abgeschlossen werden
können . Falls Deroulede, der bererts in dem Falle des FälschersNorton gezeigt habe, wie leichtfertig er die Beschuldigung des Ver-
rathes erhebe , auch fernerhin sich weigern sollte , den Namen jenes
Royalisten zu nennen , der angeblich seine Verschwörung der Re¬
gierung verrathen habe, werde die öifentliche Meinung leicht ent¬
scheiden können , ob Buffet oder Deroulede ein Lügner sei ,

----- Nizza, 12. März . Ter hiesige Bischof Chapon , der vor
kurzem das Kreuz der Ehrenlegion zuröckgewiesen , hat die Ab¬
sicht geäußert , für einige Zeit zu verreisen, um nicht in die Lage
zu kommen , den Präsidenten Loubet und die Minister bei ihrer
Ankunft in Nizza im Namen des Klerus begrüßen zu müssen .
Auf dringendes Ersuchen des päpstlichen Nuntius habe jedoch Bi¬
schof Chapon sein Vorhaben aufgegebe«.

die dem Hause Wittelsbach so unendlich viel verdantr , und er hat
wiederholt bewiesen , daß er, wenn es sich um eine Verschönerung
der süddeutschen Metropole handelt , stets bereit ist, große Opfer
zu bringen . Einer der großartigsten Beweise hierfür ist die
Schenkung der neuen Prinz -Rcgenten-Brücke nach dem Einsturz
der gleichfalls vom Regenten gespendeten früheren Brücke über
die Isar .

Zum Schluffe müssen wir eine Eigenschaft des Regenten er¬
wähnen, die feiner Persönlichkeit das eigentliche Gepräge giebt :
die Treue . Es mag wenige Menschen geben , die so treu und dank¬
bar zu denen halten , mit denen sie Freundschaft oder gemein¬
sames Wirken verbindet , wie unseren Prinz -Regenten. Tie
Männer , die ihm persönlich nahe stehen , begleitet er mit seiner
Huld und Freundschaft, die fick bei jeder Gelegenheit dokumen -
tirt , ihr Leben lang . Nichts ist seinem Wesen unsympathischer
als rascher Wechsel in seiner Umgebung, unerprobte Hinneigung
zu Personen und schroffe Abweisung. Die Wenigsten, denen er
rückhaltlos vertraut , haben in ihm den treuesten Freund , und der
verstorbenen Freunde gedenkt er in geradezu rührender Pietät .
Und wie er im Verkehr mit einzelnen Menschen tren ist, so ist er¬
es auch in seiner Stellung zu Kaiser und Reich. Von Anfang an !
hat er lebhaft den Reichsgedanken gefördert und ungeachtet der ,
Ausgabe mancher wichtigen Privilegien Bayerns dem Reiche be¬
reitwillig Opfer gebracht . Im Vertrauen auf die unantastbare j
Integrität der bayerischen Monarchie hat er als Prinz und Re
gent, getreu der Mahnung seines Vaters , sein Leben lang ge¬
handelt . „Meine Söhne , seid deutsch, deutsch in That und Wort !
Unzertrennlich haltet an Deutschland!" Tiefes treue , ehrliche -
Festhalten am Reich soll dem Haupt des stolzen und alten Hauses '
Bittelsbach immerdar hoch angerechnet werden !

An der Schwelle des neuen Jahrhunderts feiert das bayer¬
ische und mit ihm das deutsche Volk den achtzigsten Geburtstag des
Prinz -Regenten Luitpold von Bayern . Die schwersten und die
glücklichsten Tage seines engeren und weiteren Vaterlandes hat er

und DÜbesnmmend erlebt . Die frische, ungebrochene

dck Moskau, 12 . März . Unter der Studentenschaft gährt es
wieder gewaltig, 600 Studenten hielten am vergangenen Sonn¬
tag auf dem Vorhof der Universität eine Versammlung ab, in der
sie die Freilassung der widerrechtlich unter das Militär Geschlepp¬ten verlangten und einen Aufruf vertheilten , der die Bevölkerung
zur Unterstützung ihrer Forderung aufsordert . Gegen Mittag
rückten Gendarmerie und Kosaken heran , sperrten die Straßen
ab und verhafteten 500 Studenten . Gegen Abend versammelte»
sich wiederum gegen 1200 Studenten , die der Aufforderung , sich
zu zerstreuen, kein Gehör leisteten und erklärten , lieber sterben zu
wollen , als Unrecht und Vergewaltigung zu ertragen . Auch in
Petersburg , Kiew und Charkow treten Symptome einer Gährung
ernstesten Charakters zu Tage .

— Konstantiuopel, 12 . März . Der türkische Gesandte in
Madrid verständigte den Aildiz-Palast , daß er seinen Posten
definitiv verlaßen werde, falls die Pforte seine Reklamationen
finanzieller Natur nicht binnen Wochenfrist erledige.

— London, 12. März . (Unterhaus .) In der fortgesetzten
Bexathung des Heeresbudgets lenkt Douglas die Aufmerksam¬
keit des Hauses auf die Angelegenheit des Generals Colville, der
von seinen: Oberbefehl in Gibraltar , infolge seines Verhaltens
bei Saunaspost und Lindlcy in Südafrika , abbcrufe» wurde und
beantragt eine neue Untersuchung. Brodrick bekämpft den An¬
trag und sprach sich über die Haltung Colvilles bei Sannaspost
aus , wo er duldete, daß der Feind Geschütze eroberte und warf
ihm ferner vor , daß er die Aeomanry in Lindley nicht befreite.Lord Roberts berichtete , daß Colville bei 2 Gelegenheiten
Mangel an Unternehinnng und Urteilskraft zeigte, er stimmte
den : zu, daß Colville abberusen wurde . Hierauf wird die De¬
batte vertagt .

New-Iork , 12. März . Nach einer Meldung des New
Uork Herald " aus Rio de Janeiro wird die brasilianische Flotte
sorgfältig überwacht, da man eine monarchisttsche Erhebung be¬
fürchtet . _

Mm Attentat auf den Kaiser .
----- Berlin , 12. März . Der Kaiser hörte gestern Nachmittag

den Vortrag des Reichskanzlers und heute Vormittag denjenigen
des Chefs des Militör -Kabinets .

— Berlin , 12 . März . Ter heutige Bericht über das Be¬
finden des Kaisers besagt : Im Verlause der Heilmrg der Wunde
ist keine Störung emgetreten. Die Schwellung trimmt Wetter ab.

— Berlin , 12 . März . Der Präsident des HerrenhausesFürst zu Wied erhielt gestern vom Kaiser folgendes Schreiben:
„Ich spreche Ihnen meinen wärmsten Dank für die treue Theil -
nähme aus , welche Sie mir im Namen des Herrenhauses anlätz-
lich des schmerzlichen Vorfalles in Bremen in dem Schreiben vom7 . März ausdrückten. Gott sei Tank bin ich vor größerem Unglückbewahrt worden.

"

Znm 80 . Geburtstag des Pr nzregenten von Patzern .--- München , 12 . März . Der Kaiser von Oesterreich ist heute
früh hier eingetrosren und am Bahnhofe vorn Prinzregenten und
dem Prinz und der Prinzessin Leopold begrüßt worden. Einen
offiziellen Empfang hatte sich aber der Kaiser verbeten. Das
zahlreiche Publikum begrüßte den Kaiser und Prinzregenten mit
lebhaften Hochrufen .

—München, 12. März . Der deutsche Kronprinz ist hertte
Vormittag um 4411 Uhr mit Gefolge hier eingetroffen und vom
preußischen ' Gesandten, den Mitgliedern der Gesandtschaft, und
den : Bayerischen Bundesrathsbevollmächtigten empfangen Mor¬
de:! . Eine große Menschenmenge begrüßte den Kronprinzen aufder Fahrt zur Residenz mit jubelnden Zurufe «.

— München, 12 . März . Der heutige Festtag wurde durch Re-
veille der hiesigen Garnison eingeleitet. Bis in die entferntesten
Theile hinein prangte die Stadt in Fahnen - und Guirlanden -
schmuck. Eine große Menschenmenge wogte durch die Haupt¬
straßen. Glockengeläute erschallte von allen Thürmen . In allen
Kirchen wurden Festgottesdienstc abgehalten .

Im Lause des Vormittags ernpfing der Prinzregent die
Glückwünsche der Familienmitglieder und nahm dann gegen Mit¬
tag aus dem Marimiliansplatz die Parade über die Garnison ab ,
zu der auch de :- . rtschc Kronprinz , der Kaiser von Oesterreich ,sowie sämmtlst Prinzen erschienen waren . Stürmische Hoch¬
rufe begrüßten den Prinz -Regenten . Nach der Parade tauschtet !
der Priuzregent und der deutsche Kronprinz Besuche aus , worauf
sich der deutsche Kronprinz zur Frühstückstasel zum Prinzen Leo¬
pold begab . An derselben nahm auch der Kaiser von Oesterreich
theil.

Kraft , der feste Wille zur Arbeit im Dienste seines Volkes bürgendafür , daß er noch manche Jahre lang Bayern regieren wird : ein
allzett eifriger Förderer sozialen und religiösen Friedens , ein un¬
ermüdlicher Freund der Wissenschaft und .Kunst, du edler, ein¬
facher . liebenswürdiger und mildherziger Mensch , und ein pflicht¬
eifriger, sich selbst und seinem Volke ganz getreuer Herrscher .

Vermischtes .
lick Berlin , 12 . März . Tie Naturerscheinung des Sandregeus

ist gestern auch in Berlin beobachtet worden . Gegen 10 Uhr fielein leichter Staubregen , dessen Tropfen deutlich sichtbar dunkel ge¬
färbt und kugelförmig erschienen . Nachdem die Feuchtigkeit von
den Gegenständen abgetrocknet war , zeigten sich überall gelblich
rothe Staubflecken, welche sich beim Reiben sandig an-
sühtten. (B . Tbl .)

— Düsseldorf, 12 . März . Gestern Nachmittag trat bei Thau -
wetter ausgiebiger Schneefall ein, der bis zur Nacht dauerte und
große Störungen heroorrief . Kaum der zehnte Theil der Tele-
phrnleitungeu dürste intakt sein . Der Betrieb der Straßenbahn
ist eingestellt .

— Krefeld , 12 . März . Gestern Abend und vergangene
Nacht ist starker Schncefall emgetreten, welcher an Telegraphen-
nnd Telephonleittrngeu grotzen Schaden anrichtete. Der Berköhr
ist theilweise gestört.

— Budapest, 12 . März . Anläßlich eines telepatischen Vor¬
trages des Professors Willmann im Urania -Theater kam es zueinem gro

' en Skandal . Da mehrere Produktionen mißlangen ,lärmte das Publikum . Man schrie : „Schwindel, Willmann be¬
zahlt die Medien"

. Das Publikum stürzte sich aus den Pro¬
fessor, welcher flüchtete . Es entstand eine Prügelei zwischen dem
Publikum und den '»Medien. Tie Polizei stellte die Ruhe wie¬
der her.

_
3ft . 6i .

Ter deutsche Kronprinz wohnt im Residenzschloß, wo ihn̂
Prinzregent begrüßte.

Heute Mttag fand die Grundsteinlegung zu dem vonbt ,Stadt gestifteten Priuzregenten -Tenkmal auf der Terrasse
dem neuen Nattonal -Museum statt .

Bei der gesttigen Hosgalatafel , zu welcher Vertretungen agdem ganzen Lande geladen waren , tagte Prinz Ludwig in feinetAnsprache u . a . : Prinz Luitpold sei während seiner lojähri ^ ,Regentschaft bestrebt gewesen , Bayerns Wohl im Reiche zu s^.dern, aber nicht im Gegensätze , sondern in vollem EinverstänjqHmit dem Kaiser, den Königen und den übrigen BundesfürsĵWie es in der Familie , in der Gemeinde nicht möglich sei, ^
zu begünstigen, so auch nicht im Reiche. Es müsse ein Ausgl̂
gefunden werden, um jeden Staat zufrieden zu machen . (Frkf.

Hafenarbe ter-Ausstand ftt Frankreich.
= Marseille, 12 . März . Der sozialistische Bürgermrish,Flaisiieres hielt an eine Abordnung der Streikende« eine A»

spräche, in welcher er erklärte , er werde die Freihett der Arich
schützen , aber auch dafür sorgen, daß nicht die geringste Presto
auf die Ausständigen ausgeübt werden könnte. Andererseits
verlautet , daß der Bürgermeister sich bemühe, zwischen den 8*.
Geifern und Arbeitgeber« zu vermitteln , damtt der Streik HM
beendet sei , da der Präsident der Republik nur unter dieser Be¬
dingung nach Marseille kommen wolle.

bd Paris , 12 . März . Die Behörden in Marseille hvby
die Beweise in Händen, daß die Führer der Streikende» eine S0 -
vention von fremdländische » Syndikate » erhalten habe. T«General -Prokurator habe den Justizminister davon benachrichtigEine Untersuchung sei eingeleitet.

England und Transvaal.
----- Brüssel, 11 . März . Die Umgebung Krügers bestätig

daß Steij «, Dewet und Schalk Bürger sich jedem Fricdensschlchß
widersetze« , der nicht die Anerkennung der staatliche» Unabhängig
keit der Burenstaaten , wenn auch unter englischer Oberhoheit fc
allen auswärtigen Angelegenheiten, enthält . Sollte Botha unter
andere« Bedingungen kapttnlire «, so würde der Krieg ebenst
fortdanern wie nach der Kapitulatton Cronjes . Die Umgebuitz
Krügers leugnet auch, daß einige Burenkommandos an Muni,
tionsmangel leiden. M . N . N.

bd Paris , 12 . März . Dr . Leyds erklärte einem Redak-
teur des Journal , die in Europa weilenden offiziellen Vertrete:
der südafrikanischen Republiken Uiü .den auf dem Standpunkt , das;
man den Buren auf dem Kriegsschauplätze die Entscheidnng üb«
ihr Schicksal überlaste» soll . England wird nur mü den krieg-
führenden Buren , mit Botha , Steijn und Dewtt verhandln
können. Zwischen den Kriegführenden und ihren Repräsentanten
in Europa sollen Differenzen namenllich finanzieller Natur ein-
standen sein, die nach Beendigung des Krieges leicht zu scharfen
Auseinandersetzungen führen könnten. B . Tbl .

Briefkasten .
E. B. in Karlsruhe . Gewiß ist das Berühren des Ober¬

leitungsdrahtes der elektrischen Straßenbahn mit der Hand wäh¬
rend deS Betriebs gefährlich und kann sogar den Tod herbei-
führen .

E . M . in Rheinhcim. Loos Nr . 93 131! der Freiburger
Münsterbaulotterie ist nicht gezogen. , _

Wetterbericht des Centralbnr . für Meteorol . und Hhdrogr.
vom 12 . März 1901.

Tie Depression , welche gestern über Süddeutschland gelegen
war , hat ihre Wanderung nach Norden hin fortgesetzt ; sie bildet
heute ein den Norden des Reiches bedeckendes Gebiet niedrigen
Druckes , welches Minima über Hannover und über Polen auf¬
weist . Hoher Druck bedeckt Nordwesteuropa. Auf dem ganzen
Festland fällt bei Temperaturen , welche nur wenig über dem Ge
sriervunkt liegen, Regen oder Schnee. Eine wesentliche Aenderung
ist vorerst nicht zu erwarten .

WiUrrn ' -gsbkobacklunqkN der Meteorolog . Matiott Karlsruhe.

März
Baronu

mn*
Cöenn.
in O

« bior .
Keucht. Kenchllakelt

tu tztrsz. EStod QUWMI
11 . Nachts 9 U. 744 .7 1.9 4 .8 91 SW bedeckt
12 . Mrgs . 7 U. 745.9 0.9 4 .6 94 SW »12 . Mittags 2 II. 747 .2 1 .2 5 .0 100 SW »

Höchste Temperatur am 11. März 3 . 1 ; niedrigste in der darauf-
folgenden Nacht 0. 6 .

Niederschlagsmenge am 11 . März 10.7 mm .
Scb . Schneebeobachtnngen . Während der verflossenen

Woche ist die Bodenseegegend , die Baar sowie der Odenwald schnee¬
frei geworden. In den höheren Lagen des Schwarzwaldes sin-
die Schneemassen zuerst etwas zurückgegaugen, dann haben
aber neuen Zuwachs erhalten ; am Schluß der Woche konnten des¬
halb dort im wesentlichen die gleichen Höhen wie zu Beginn ge¬
messen werden. Am Morgen des 9 . März (Samstag ) find ge¬
legen in Fnrtwangen 25 , beim Feldberger Hof 140, in Tittfee 41 ,
in Bonndorf 14, in Höchenschwand 47 , in Bernau 43 , in Gers -
bach 42, in Todtnauberg 74 , in Heubronn 18, in St . Märgen 3b .
in Kniebis 52, in Herrenwies 25, in Kaltenbronn 40 Cent,
meter . _

Sckttffsnachrichte « des Norddeutsche« Lloyd . ugg Bremen , 10 . '.Wärj. Der Dampfer „ Fried ich der Große V
am 9. ds . von Sydney abgegangen. „ Köln" hat am 9 ds . Dover P*fr *"
„Wittekind" ist am 9. von Hiogo abgegangen . „Stuttgart " ist am
Southampton abgegangen . „Dresden " bat am 9 . Lizard pasfirt . „ v # ®***
berg" ist am 9 . von Funchal abgegangen . „Hohenzollern" ist am 9.
Rewyork abgegangen. .gg Bremen . 11 . März . Die Dampfer „H. H. Meier " und
sind am 10. von Shanghai abgegangen . „Köln " ist am l ><- in Bremerhavm
angekommen. „ Hannover " ist am 10 . in Rewyork angekommen. „Mark Ns
am 10 . von Coruna abgegangen . „Aller " ist an , 10 . von Gibraltar ab? -
gangen. „Prinz Heinrich" ist am 10. von Antwerpen abgegangen , „Rhsv
hat am 10. Sc -lly paistri . „Gera " ist am 10. von Shanghai abgegarM ;
„ Sachsen" n»d „ Darmstavt " sind am 12 . in Aden angekommen. „Wer«
ist am 10 . in Genna angekommen.
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» rankfnrt a . « .
{‘i,4 Uhr Nachm.)

tebit 220 .70
• yconto 18550
Mzatsbab» 147.40

25.20
faAtn, : still. _

graukfurt a . « .
(Aiifangskurse ).

tbst . Cred.-A. 221 .70
6«N. Staat » b^>A. 148 .—
Miacbtit 25 .10
st/,Port . St .»A»l. 25.60

SS ss
Mc . 185.60
«otthardtäbu »A. 167.50
fit Mexll- ult . 26 .10

fcuaiie
'

Otlont 109190
» rienloos « —•—
«btHniei 26.—
Pudenz : fest ,

» raukfurt a . M .
( Schlußkurse. )

MchstlAmsterd. 169.12
London 20460

- Paris 811 .25
. Wien 850 .75

« e» sel Italien 768 .83
» ivaldi»couto 3 '/,
Mpolron» 16.26
^ /» Deutsche Reichs«

Anleihe (» ' / . ) 28 .-
# /, do. 88 .65
VI, Br. Eons. 98 —
fit Italiener 9610
l' . Oest . Goldr . 100.60
t> . Oest.Silber 98.65
ssSOer Loose 143.—
t°/, Port »«. 38.50
Ssfftf* « Staat ». 96 .—
Lnbe« 64 .45
VIt Spa » . 72 25
4*

,• Ungar . Goldr . 99 .70
Ungar. Kroneur. 94.25
berliner H .»G.
Sannst. Bk.
deutsch« Bk.
Dresdener Bk.
«adische Bk.
Rhein. Eredit -Bk. 140 .

Hyp.-Bk. 168 Lg

vom 12. Mürz .
LSiiderbank 1 >2L0
Wiener B .-B. 128.-
Ottomanbank 109 .90
Schweiz . Central 162 .60

„ Nordost 114 .10
. Nniou 98L0

Jura Siinpl . 99 .90
Mittelmeer 99 .86
tzarpener 169 . -
5®/« Argentinier 35 .35
5®/« South . Pref . 107 .70
4 ab«. 3 ' ,. ® . Bad .

St .»Obl .i . G . 96 .20
dto . i . M . 95 .75

V/t •/„ 1900 95 .50
3® » Bad . StO . M . 87 .—
4*/ , Griechen 44LV
Tiirkenloosr 114 .40
D . Türke » 23.95
5®/, Argentinier 83 .—
5®/» Chinesen 93 .90
5®/, Mexikaner 98 .—
5*/.
3*/.
PfSl »

III68 42 .—

Hyp .' Bk. 168 .50
128 .—
186 .20
76 .50

117 .50
129,10

15230
134 .80
209 .20
151 .2«
120 .90

». 1
Elbthal
Meridionald .
Bad . Zuckers.
Norbd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschin. Grihner 160.50
KarlSr . Maschi». 220 .—
North .pref Sbare » 87 .60
A. Elektr .- GeseU . 202 .90
Schlickert 169 .60
Veloee 45.—
Oberrh . Bank 117.50

Nachbörse
(2 1/, 116t Nachm.)

Berliner Bank 100 .80
Credit 220 .96
DtSconto 185 .60
StaalSbahn 147 .56
Lombarden 25.10
Tendenz :

verll «
(Anfangskurs «).

Credit . ?! ktie» 221 .40
DiSconta - Comm . 185 .75
Deutsche Bank 209 .40
Berl . Handel «!». 152 .40
Bochuui.Gilßstahl 189 .80
Laurahiitte 203 .40

arpener 169 —
ortmnnder 7840

Lokalmkt. fest in Montan .
Berlin (Schlußkurse .

3 >/, ®/. ReichSani . W 10
S®/ , . 88.60
3 ' /. ' /» Pr . Sank . 07 .75
Kredit 220 .70
Di »conto 185 .60
Dresdener 151 —
Nat .-Bk. f. Dtfchl. 128 -
StaatSbahn 14740
Bochumer 190 .40
Gelsenk.Bergwerk 174 .2»
Lanrahütte 204 .20
Harpener 168.60
Dortmund 78.10
« . F ..G . 205 ,
Schlickert 169 .90
Dynamit Trust 162 .—
V. Köln .Ätottweiler

Pulvers . 194.—
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik . 195 .5 »
Kanada -Parifie 89 60
PrivatdiScouto 3®/«

C6Uu ( Vorbörfe .)
Creditaktien
GtaatSbabn
Lombarden
Marknoten
4 ' /, ®/° Ungarn
Oest . Papierrente

763 .—
692 .50
104 .—
117 .50
118 .40
98 .65

Kronenrent « 98.10
Länderbank 437, —
Ungar . Kronenr . 93^ 0
Alpine — '
Tendenz : fest .

Pari ».
S®/ . Stellte 102 .3?
Spanier 73 . - -
Türken 24.40
Italiener 95 . 80
Banane Ottoman 550 .—
Rio Tinto 15 18.-

AnfangS fest veranlagt .

Fonds stetig .
Banken preishaltend .

» nSzu , an» »e« TtanbeSbücher « Karlsruhe.
Eheaufgebote :

S.März . Timon Freidels von Breslau , Kaufmann hier , mir
Peßie Nadel von Brody .

S. „ August Erb von hier , Schlosser hier , mit Bertha Fischer
von hier .

9. „ Anton Merkel von Rothenfels , Maschinenschlosser allda ,
mit Rosa Schehrer von Zeuthern .

9. * Friedrich Heinrich von Gochsheim , Kutscher hier , mit
Minna Winter von Fahrenbach .

9. „ Wilhelm Fritz von Schwarzach , Kanzleidiener hier , mit
Anna Straubert von hier .

9. w Karl Glaser von Fautenbach , Portier hier , mit Marga¬
retha Booz von Jngenheim .

ooooooooooooooooooooooo

0 GeschiftS'Eröffnnng nnd Empfehlnng . 8
a Wir beehren uns hierdurch einem geehrten Publikum von Karl »- a
o » he und Umgegend ergebenst mitzutheilen , daß wir ein V

ZTßezichesUst itt MÜdeMea Surft * «. FleWivsam Z
0 eröffnet haben und werden wir bemüht sein, unsere geschätzten Ab- 8
st Nehmer mit nur prima Waare und billigsten Preisen zu bedienen
» « ir bitten höflichst um geneigten Zuspruch .
) Hochachtungsvoll
) Vlelhauep «v Cie .,
) Kaiserstraßr 64, vtn-il-vt, der Kleine« Kirche .
x >ooooooooooooooooooooö
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Gasmotorenbesitzer ,

welche im Besitz von Schiebergasmotoren sind , empfehle ich meinen
Gebrauchsmusterschutz , Bentilkörper mit Glührohrzündung
zur Umwandlung eines Schiebergasmotors in einen Ventil «
Mmotor mit Glührohrzündung ohne Beräuderuug des
Motors . Die Vorzüge desselben sind :

Weuiger Gas - und Delverbrauch, mehr Kraft-
. eutwickelnug , größere Reinlichkeit, nur ' /»jährlich

zu Putzen , Reparaturen fallen nur noch gauz
fette« uöthig . Kosten verhältnismäßig gering.

Auch andere Motoren mit Flammenzündung werden von
mir in solche mit Glührohrzündung umgewandrlt .

Referenzen zu Diensten . 13896 .20 .18

C. Schönemami,
rrrerhanisrhe Merkstätte »

Karlsruhe i . B .
HD . In der bad . Landesgewerbehalle ist ein 4 8 ? . um »

zewandelter Gasmotor zu den üblichen Besuchsstunden in Betrieb
M sehen .

3 Mtrtilta ,
für Tirthschasten geeignet,

1 natuveUes
kier -rsuilirellg

fLotteriegkwinne ) sind billig zu
Erkaufen bei 2899

Carl Götz ,
11/15 .

Fahrrad ,
wenig gebraucht , sowie ein gebrauchter

Kinversitzwagen 6M23
MnzugShalber billig z» verkaufen .

Zn erfr . « erderstr . 76 III r.

Weinvei *sandt . B“ 4S

Die Wrinbaugesellschast zu Schloß
Isenburg bei Rufach (Ober -Elsaß ) ver¬
sendet ihre selbst gezogene«, garantirt
reinen Weine der Jahrgänge 1898 bi»
1900 , in vorzüglicher Güte , von
50 Liter an zum Preise von 30 bi»
200 M . per Hekt., in Leihfässern oder
in Flaschen von 15 Stück an zu 1 .25
bis 3 M . per Flasche , nach allen
Stationen . Specialitäten : Klevner ,
Nuländer , Riesling und Rotbwein -
auSlesen rc . re . feinster Marken .

Bestellungen nimmt Herr F . K o ch ,
Rudolfstraße 2 , und Herr Kasper ,
zun: Hotel »Eder " zu KarlSnihe , wo¬
selbst die Weine im Ausschank sind,
sowie wir selbst entgegen . Preislisten
und Muster stellen zur Perfügung .

Die Weinbaugesellschaft
zu Schloß Isenburg bei Rufach .

Eröffnung des Bades 14 . Mai d . I . Aufnahmebedingungen :
Nur Kinder im Alter von mindestens 3 und höchstens 16 Jahren
können zugelasien werden ; mit ansteckenden Krankheiten behaftete ,
sotoie solche , die erst vor Kurzem eine akute , infektiöse Krankheit
überstanden l .aben , sind ausgeschlossen . Der Pensionspreis (ohne
Bäder und Inhalationen ) beträgt 2 Mk . 50 Pfg . pro Kopf und
Tag für Bemittelte und 2 Mk . , wenn Gemeinden , Vereine oder
unbemittelte Eltern die Kosten tragen : außerdem ist für Kinder
bemittelter Eltern bei vierwöchigem Kurgebrauch ein ärztliches
Honorar von 3 Mk . 60 Pfg ., für Kinder unbemittelter Eltern ein
solches von 2 Mk . zu entrichten . Der Pensionsbetrag nebst ärzt¬
lichem Honorar ist auf eine vom Vorstand der Abtheilung III des
Badischen Frauenvereins ausgestellte Rechnung nach Beendigung
der Kur zur Vereinskasse hierher kostenfrei zu entrichten . Die
Kinder haben wenigstens einen Alltagsanzug und einen Sonn¬
tagsanzug , gezeichnete Wäsche für vier Wochen, ein oder zwei
Paar feste Stiefel oder Schuhe , ein Paar Pantoffeln , womöglich
ein warmes Kleidungsstück zur Benützung nach dem Bad , eine
Kopfbedeckimg , Kämme und Bürsten , Mädchen auch eine Bad -
k«ppe mitzubringen .

Anmeldungen mit ärztlichem Zeugniß über den zeitigen Ge
sunüheitsznstand des Kindes — in welchem Zeugniß außer dem
Alter narnentlich auch anzugeben ist, ob das betreffende Kind nicht
wesentlich im Gehen gehindert ist und etwa gefahren werden muß ,
sowie daß keinerlei Verdacht auf Tuberkulose , parasitäre Krank¬
heiten tind kongenitale Syphilis vorliegt und Angabe der Zeit für
die Arlfnahme — wollen so frühzeitig als möglich bei uns ein -
gereichr werden .

Mit Rücksicht auf den außerordentlich günstigen Erfolg ,
welchen die erstmals im Oktober der beiden letzten Jahre abge -
sandten Abtheilungen zu verzeichnen hatten , wird auch in diesem
Jahr am 7 . Oktober eine sechste Abtheilung Kinder in das Kinder -
soolbad entsendet werden . Hiezu eignen sich besonders Kinder ,
bei welchen eine Wiederholung der Kur im gleichen Jahr ange -
zeigt erscheint .

Zur Ermöglichung der Anfunhme von Armenkindern bitten
wir dringend » m Geldspenden , z« deren Entgegennahme außer
der Abthrilnngskaffe ( Gartenstraße 47 ) die Unterzeichneten Vor¬
standsmitglieder bereit sind .

Frau Oberbürgermeister Lauter , Westendstraße 69 , Frei -
srätllein von Seldenrck , Amalienstraße 61 , Fräulein M . von Beck ,
Kriegstraße 64 , Frau von Chrismar , Schirmersttaße 2 , Freifrau
von Vabo , Jahnstraße 10 , Fräulein von Delins , Sophienstr . 36 ;
die Herren Oberst z . D . Stiefbold , Hirschstraße 71 . Obermedi¬
zinalrath Dr . Hauser , Amalienstraße 81 , Medizinalrath Ziegler ,
Westendsiraße 74 , Oberrechnungsrath Roth , Ritterstraße 22 , Pri¬
vatier Schn aff , Redtmbacherstraße 6 .

Karlsruhe , im Februar 1901 . 2525

Badischer Frauenverein Abtheilung III .

^̂ 0 —

General -Anzeiger
für

^

Nürnberg—Fürth.
Hocctfoomtmt non mal für SrnffififaniT

gelesenste und verbreitetste
Jeiturrg von Würnberg —Jürttz .

| unparteiisch und unabhängig , erscheint täglich — außer Sonntag — I
m 8 bi» 24 Seiten .

Der « eueral -Anzeiger für Nürnberg - Fürth ist
PnblikationS -Orgau von über 200 Justiz », Militär », !
Forst -, Post », Bahn » und Gemeindebehörde « und zahl »
reiche « vereme « . 1565 »

Der Generalanzeiger für Nürnberg - Fürth bietet
I täglich reichen Lesestoff , jawohl in Tagesneuigkeiten aus allen i
i Theilen der Erde, jedoch insbesondere aus dem engeren Vaterland », >

als auch in Abhandlungen , Erzählungen , Romanen u. s. w.
i Bezugspreis nur 1 Mk . 65 Mg . vierteljährlich.

Der Heneral - Anzetger für HkürnSerg -Aurth ist das

kkße mi> wirksmAe WertimS-LW«
Auflage 36000 Exemplare

I in Nürnberg -Fürth sowohl, als auch im ganzen nördlichen Bayern .
! Für Bekanntmachungen jeder Art läßt der General - Anzeiger für
Nürnberg —Fürth infolge seiner großen Verbreitung den größte «

| zu erwartenden Erfolg erhoffen.
JnserttonSprei » nur * 0 Pfg . für die Petit -Spalten -

zeile , bei Wiederholung wird Rabatt gewährt .
Beilage « (einfache Blätter ) werden für dieGesammtaustag «

mit 120 M . berechnet .

Smi-ncteMt
Gummi-S4mctfiitfel
vorzüglichsterSchutz gegen
Erkättunge« , empfehlen in
u«r guten Fabrikaten zu be¬
kannt billigste « Preisen .

Leleph .
21» .

Xrenzslr .
. 21 .

Sroßh . Hoflief .

Avi s .
Sine 1. Versicherungsgesellschaft auf

Kapital , Aussteuer , Militärdienst ,
Studiengelder , Pension und Renten
sucht hier und in umliegenden Otten
Bertretrr gegen hohe Provision .

Amncldungen bei der Exped. der
, Bad . Presie " unter Nr . » 8841 .

Ein Man » sucht einen halben
Tag Beschäftig « « , . 83817

Zu erfragen Ostenbsir . 2, 5. Stock.

pcrfaufcn.
In einer sehr holzreichen Gegend

in Baden , ist eine mit bestem Erfolg
betriebene Möbelfabrik , verbunden
mit Sägewerk nebst unifangreicher ,
größtentheilS ganz neuer , maschineller
Einrichtung , lediglich wegen Kränklich¬
keit des Besitzers dem . Verkauf auS -
gesetzt. Das ganze Anwesen umfaßt
40 « und besteht aus einem 2 '/ ,
stöck . geräumigen Wohnhaus , gr . Hof
mit Schweineställcn , Stadel , einem
großen , 2 stöckigem Fabrikgebäude ,
Keflel- und Maschinenbaus (12 bis
15 ttk ) und sehr schönem Obst - (40
Bäume bester Sotten ) und Gemüse¬
garten . Eine Wasserkraft von 15 HP
könnte sehr billig mit erworben
werden . Preis M . 35000 , An¬
zahlung mindestens M . 6000 ; Be¬
dingungen äußerst günstig . Jede
weitere Auskunft erthcftt kostenfrei
das 1638 ».2 .1

FßtkNlttmillt FemittlungSstsM
ju Stattfliti, StiStlißrtßt Rr. 1.

Wir übernehmen den An» und Ver¬
kauf von Liegenschaften aller Att ,
alS : Geschä tshäuser , Gasthöfe , Ho¬
tels , Landhäuser , Villen und Güter
jeder Größe , unter den solidesten Be¬
dingungen ; ferner übernehmen wir
den Verkauf von Patenten , Licenzrn
re., nehmen Fiuanzirungen vor , be¬
sorgen Auskünfte und Annoncenexpe¬
ditionen nnd erledigen pronipt und
diskrtt geschäftlicheAufträge aller Art.

Statt fever besonderen Anzeige .

Godes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unsere innigstgeliebte Gattin und Mutter

Karoline Emmerich , Eitmann
im Alter von 45 Jahren nach kurzem schwerem Leiden

zu sich zu rufen .
Um stille Theilnahme bittet

Friedrich Emmerich
nevst seinen 2 Kindern .

Karlsruhe , Flehinge » , den 12 . März 1901 .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 14 . März, !

Nachmittags 4 Uhr von der Kapelle des neuen Friedhöfe -
Karlsruhe aus statt . 2898 !

’ ~

K. F. Alex. Müller, AmilieHr. 7. 1
Großes Lager in

lackirteu »
emaillirte « und

Majolika¬
herde «, sowie

Herden f . Ga »
und Kohlen

Wer ertheilt einem jungen Mann

fferkenftemömolrsbr
mit Goldrand für Uhrenhändler
und Wiederverkäufer Pr . Stück 8,00 M .
unter zweijähriger Garantie empfiehlt

Karl Faller ,
Schweizer Uhrenfabrik -Lager und

Uhren -Versandt , 2864 *
48 Kaiferftr . 48 , Karlsruhe i. B .

° Aer2 = 3Pifl -

Stet« glelchmflssfge « Getränk,
Id dtn Niederlagen Stollwerak '
Cbocoladeo und Caoao« vorritig .

740»

ff. Ifiur . DurUwaarm
zum Versandt per Post und Bahn :
Cervelatwurst 1.10 Mark , Knackwurst
0 .95 Mk., Roth - , Sulz - u. Leberwurst
0.75 Mk . per Pfd ., Thür . Rollschinken
1 Mk., Landsch . 0.95 Mk. per Pfd .,
von besten Thür .-Landschweinen, em¬
pfiehlt geg. Nachn ., vorzgl . für Beamte ,
W . Lehiiar , Schweineschl., Cilltda
(Thür .) , Joharmcsstr . 60 . I643a .3.1

1900e Legehühner#
starke, gelbbein . Italiener , tägl . Eier »
leger , Farbe nach Wunsch, 15 Stück
sammt stolzen Hahn M . 24 .50 (10 St .
M . 17.—) franko jed. Bahnst ., gar . leb.
Ank. I» . Ilapban , podnalaorxslla 3.

Darlehne !
Hypotheken !

Kautionen !
Financirungen!

I in jeder Höhe zu mäßigem Zins -
! fuß an unbescholtene und ein¬

wandfreie Personen oder Firmen
verschafft die 1354»

Oontsob « Darlehen * und
Kautions - Bank , Berlin W . 35.

Anträge gegen 30 Pf . für |
j Rückporto undACovialien .

C
f» Berschiedene Häufer»
K Wirthschasten , Spe -

I lll zerrig - schäft - , Metz ,
gereien rc . hier u . an »,

wärts hat im Aufträge zu vettansen
C . Reinhardt een . , Karlstr. 25,
Hinterhaus , 3. Stock . 82890,2 .1

Bierbrauerei
mit MSIzera ! wird von tüchtigem
Bierbrauer zu pachten coentl . zu
kaufen gesucht . Bethelligung mit
10000 Mk. nicht auSgcschloffen.

Offerten unter Nr . 1637a an die
Exp , der „Bad . Presse " erbeten. 3 .1

LLövsl
zum « « fpolire » und Neparire «
werden angenommen B3825

« liuprcchtpr . 23 , Stb ., 2. Et .

Anerbitten beliebe man uut . Nr . 83822
in d. Exped. d „ Bad . Presie ® abzng .

gesucht.
Aof ' l . oder 15. April oder später

wird für Bureau und Bauplatz ei«
älterer , erfahrener Bautechuiker »
welcher im Unfertigen von Detail »
nnd Werkzcichnungen, sowie Aufstrllm
von Kostenberechnungen und Abrrch»
nungen vollständig erfahren ist, go -
sncht . Selbstgeschriebene Offerten
und Zengnißabschriften , sowie Ge»
haltsangaben an die Expedition der
„ Bad . Preffe " unter Nr . 1648 » er¬
beten. 4.1

8eIi»eliIer.Ke8llrIl.
Ein tücht. Arbeiter auf Woche findtt

dauernde Beschäftigung btt 83848
Ehr . Augenftei « , Waldstraße 14.

Eine tüchtige, perfefte 83829

Kammerjungfer
wird gegen hohen Lohn gesucht .
Näheres d. ürka « Sokralit , Haupt -
centralbur .Karlsruhe,Erbprinzenstr . 3.

Gesucht auf 1. April ein einfache»
Mädchen . Zu erfragen AkadaMto -~

, 2. St ., St !struß - 55 . - tb. 83840L1
Karlsruhe.
M - k88«ed.

Für mttn Colönialwaaren - Gefchäft
en groe und en äLtai l s„ che auf Ostern
einen jungen Mann mü guter Schul¬
bildung aus achtbarer Familie als
Lehrling . Kost und Wohnung auf
Wunsch im Hause. 2888 .2.1

Heinrich Eothweilsr ,
Krouenstraße 43 .

Ein ordentl . Junge » welcher das
Blechner » und JnstallatiouL -

t gründlich erlernen will »
kann auf Ostern eintreten . 0 . V «U«r ,
Blechnermeister, Belfortstr . 5. 83837

UWWültt
Anfangs der 40er Jahre , verheirathet ,
ohne Kinder , praftlsch und theoretisch
gebildet — 22 Jahre Praxis —,
welcher schon verschiedene Brauereien
selbständig leitete , mit der Herstellung
von guten , haltbaren , hellen und
dunklen Bieren nach Pilsener und
Münchner Att wohl vcttraut ist, sucht »

estützt auf sehr gute Zeugnisse .
Stellung als Braumeister «

Kaution kann bei entsprechender Ein¬
richtung gestellt werden . 8.1

Gest. Offerten Unter Nr . 1886 » a »
die Exped. der „ Bad . Prefle " erbeten .

Verheir ., jg. Man « sucht GteAe
als Ausläufer , Packer oder Kutscher
in einem Sodawasser -Geschäft. Zeug »
niffe stehen zu Diensten . Näheres
8 ,835 Leffingstr . » 8 , 4. St .

Ein Heizer
und Maschinist
« setzten Alters , wclck̂ r auch in alle «
neparaturarbeiten bewandert ist,sucht
dauernde Stelle . Gute Zeugnisse
tehen zu Diensten . Off . u . 1644 »
an die Erp , der „Bad . Preffe ®. &1

C . R ,
Wtrthfchast » . uni ,

Privat - Personal aller
Art hier und auswärts
sucht und findet Stelle «

durch Varl Reinhardt » am »,
Placirungsbureau , Karlstraße 23 ,
Hinterhaus . 3. Stock. 82889 .2.1

ist auf 1 . Juli an kleine, ruhige Fa -
müie zu vermiethen . Belfortstr . 3 ,
Hinterhaus , 2 . Stock.

'
63838

Lironenstratze 8, lll r ., ist ein möb»
littes Zimmer an einen beffere»

Herrn (Beamter oder Kaufmann ) auf
1. April zu vermiethen .

Gesucht
wird bis 1 . April von einem fttugcil
H- .

3 »
crrn ein kleines, unbedingt ruhiges' . . Offerten unter Rr . 88821immer .

an die Exped. der „Bad. P « ^
®»



Bei der diesseitigen Gemeindever¬
waltung ist der Posten des Bürgcr -
» eisterS bei einem Anfangseinkommen
von mindestens 3800 M . demnächst
zu besetzen.

Bewerber werden ersucht , ihre
Meldungen bis 15. Avril bei dem
unterfertigten Gemeinderate einzu

hen . 1614a .3.1
tssbach (Bd ) . den S. März 1901.

Der 8meiirhrtt .
Stranß .

Sekte 4. Badische Presse . Nr . 6i .

Garantie für richtige Gradstärke !

Central -

it Pfennig ,
» Pfennig ,

Brennholz
Versteigerung.

Lom Großh . Forstanrte Neckar
gamünv werden aus Tomänenwald -
ungrn , jttveils morgens 9 *

3 Uhr be¬
ginnend , im Rathhaussaale zu Neckar -

t emfink versteigert :
, 21 . litij . u

auS Distrikt III „Heiden-Fronwald "
(bei Langenzell ) Ster 409 Buchen-,
3 Eichen-Schcitholz ; 518 Buchen- , 14
Eichen. , 79 gemischtes Prügelholz ;
5275 Buchen-, 4075 gemischteWellen ;
2 Loose Schlagraum .
2. Kreittg , A . NSrz dS. U .

au» Distrikt IV „ Pohberg " (bei Wald -
wimmersbach (Ster 38 Buchen- , 60
Eichen - Scheitholz ; 45 Bucken- , 62
gemischtes Prügelholz ; 575 Buchen-,
9275 gemischte Wellen-, 3 Loose
Schlagraum . 1629 - .2 .1

Borzeiger des Holzes : Forstwart
Kchner in Wiesenbach für Distr . III ,
Domänenwaldhüter Herinaer in Wald -
wimmersbach für Distr . IV .

verlangen Sie Preisliste von der

Oberhesfischea Warft
1824» und 10.1

Fltischwaamifabiik .
Paal Hoffmann,

Sehlitz in Oberhessen .
Meine Fabrikate find nicht gefärbt .

Tüchtige Näherin
empfiehlt sich außer dem Hause.
63538 .2.2 Kaiserallee 11.

AM 3111 «

verdienen
Herren und Damen durch den Ver¬
kauf eines « euerfnndene « Artikels .
Genaue Auskunft erhalten Sie gratis
und franko.

8g. Beck, München ,
Postamt 26. 1622a

10 bis 15 Mark
täglich

können sich Herren und Dame «
jeden Standes durch Aufsuchen von
Bestellungen bei Privaten auf Neu-
heut in Hanssegen verdienen. 1625 «
Sdrls Zchkütr , Krmksiikl i . N .

Selbst . Kanfmann in guter Position ,
mit jährlichem Einkommen von 8 bis
10 Mille , evangel . Conf ., Anfangs
der 30er , von angenchmeni Aenßern
und gutem gemüthv . Charakter , sucht ,
da es ihm an Damenbekanntschaft
fehlt , auf diesem Wege eine l. tr .
Lebensgefährtin . Junge Damen von
20—30 Jahren , evangel . Conf ., von
angenehmem Aenßern , häuslich prakt .
erzogen (a. l . Waise), mit Vermögen
von ca. 20 Mille , werden gebeten,
ihre Adressen vertrauensvoll unter
Nr . 1922» an die Expedition der
. Badischen Presse " zu senden. —
Strengste Diskretion beiderseits selbst¬
verständlich _̂ 3.3

mit sehr guter Kundschaft , die event .
auch für Motorwagen eingerichtet
werden könnte und über elektrische
Kraft verfügt, ist Verhältnisse halber

r» verkaufen.
Offerten unter Chiffre Le . 1274 Q.

beliebe man an Haasenstals K Vogler ,'
zu senden. 1623a .3.1

Tüchtiger

ftotivwek
®

Cognac
* *>

Spirituosen
IÄqueure

puasckesseiaf
*

Eiuckts
'
&fte

.

litt««*«?
30 2 .1

iW
H,\s- MSS8 '54*'

J

U .

in allen Zweigen der Gärtnerei er¬
fahren , verhcirathet , mit 18jährigcr
Praxis und guter tlieoretischer Fach-
Vildllng, gegenwärtig Leiter einer
großen Privatgärtncrci , sucht selbst¬
ständige dauernde Stellnug als
H«rrfchaft»gärt « er . Gest . Offert,
unter F. K. 4102 befördert Rudolf
Ihm , Xarlsru,ac. . 012:.

Grüne Hering
lebendfrisch eingetroffen ,

per Pfund 13 Pfg .,
ferner :

Holl . Schellfische . Stint ,
Zander und Hechte, frisch

gewasserte Stockfische
bei 2897

NT. Pfefferle ,
Kaiserstr . 36 , Ecke Kronenstrafte.

n
ooooooooooo

poslfciie Gemeinde , §
0 Sirlel fya , g
0 neben dem „ Darmftödter Hos". a

i» •• i » Al J V

Ö Abends 8 V< Uhr
"

O
0 Thema : 0
ft Das stchtbare Wirken ft
-k Gottes in dieser Zeit , nach V
V der Verheißung Maleachi . L
ft Kap. 4 . BcrS 5. Apostelgesch . ft
X K . 2 , Vers 16 21. X
V Eintritt fir Jer.smann frei . U
Q 63803 R . Sordiuann . 0
OQOOOO OOOOOO Q

, WiMniker
für Bureau und Baustelle
mit mehrjähriger Erfahrung in der
Ausführung und ein 1590 ».2.2

zweiter Buchhalter
fürs Baugeschäft werden gesucht .
Eintritt sofort oder später .

Vorznlegen find : Zeugnisse, voll¬
ständiger Lebenslauf , Gehaltsan -
iprüche, Angabe möglicher Eintrittszeit .
Lichtenthal -Badeu , 10. März 1801 .
A . &. A . Klein.

Umzöge
werden jederzeit angenommen und
prompt und billig ansgcfiihrt , auch
von und nach der Bahn , durch
Kar ! Senk , Möbeltransporteur ,
2 .1 Steinftraße 16 63813

Pension.
Junger Mann in den 30er Jahren

sucht in schöner Gegend des Schwarz -
waldcs bei einem Förster oder auf
einem Gut Pension . Jagdgelegen -
heit und Familienanschluß Beding¬
ung. Offerten mit Preisangabe
unter K . H . 100 Etat . Sauitz in
Mecklenbg. 1125 «.3.3

krori »ion »rol «s» as für den Ver¬
kauf v. „ Bilz Naturheilverfahren " n.
„Bilz Hausschatz der Bildung u. des
Wiffens " geg. höchste Provisiongesucht .
Beide Bücher find in jeder Familie
abzusetzen . Näheres durch Elin -
Verlag , Leipzig ._ I621a .5.1Gcldsuchendc
erhalten sofort geeignete Angebote
Llbsri SolllniUer , Berlin S .W.
Wilhclmstraßc 134 .

von
48,

1188a .7

Gsldsttchende |
ende Angebote

Reuter, Elberfeld.
erhalten sofort
durch Rortenhoff

Tüchtige Kleid ermachertn im
Ansertigcn von Tomen - und Kinder -
kleidcrn, nimmt noch mehr Beschäfti¬
gung an außer dem Hause . Näheres
Lcbeffelstraße 14 , 2 . St . , 63806

Ben eingerichtete Reparatur -
werkffättc fürFahrpädei *
aller Art , schnelle und zuverlässige
Bedienung , Garantie für tadellose
Ausführung . 2896 .10. !
Vernickelung . — Emaillirung .

Mechanische Industrie
H . Voigt Adlrrstrnße 9 .

Buchhalter.
Wir suchen per 1 . Avril einen

tüchtigen Buchhalter .
Ssdrüävr Baer ,

Branntweinbrennerei
1609a Graben . _ 2 .2

Expedient.
Junger , tüchtiger Man » ,- 32 Jahre

alt , feit 13 Jahren als 1. Expedient
in einer Grotz -Brauerei thätig , sucht
sich zu verändern . 4.4

Gest. Offerten erb . umer Rr . 1306 »
an die Exved. der „ Bad . Presse " .

m Etterflasche yo Uol.
pro Citerflasche os Uol.

excl. Jlascb«.
■ Ueberall erhältlich !

General -Vertrieb :
Gesellschaft für Brauerei , Spiritus - & Presshefen - Fabrikation

vormals Q . SINNER , QrÜnwinkel (Baden ) . 1617a

3 Büffetfränlein,
2 Restaurant Köchinnen , 2793
2 Hotelzimmermädchen , 2.2
6 Hans » und Küchenmädchen bei
hohem Lohn sofort u . 1. Avril gesucht .ta » C.FuhM«n«t. i&

#Vi (eijr!iPlu ! fp = tf1i'fnA . J
Es fatiu ein tüchtiger Gehilfe

(Salonicr ) bis Ende März oder früher
bei mir eintrelen . Angenehme Kon
dition . Iss » Brurner , Herren -
n . Damenfriseur , Freiburg . Kaiserstr .

Jrisenrgehilfe.
Ein junger , tüchtiger Gehilfe , gut

bewandert im Haarschneiden und
Rasieren , findet dauernde Stellung .
Eintritt 1. April . 1350a .3.2

Erwin Helft , Friseur ,
Singen n. Hohentwiel .

HäiismHer.
Kaiserstratze 215 wird sofort ein

zuverlässiger , verheiratheter Haus¬
meister, em Schreiner bevorzugt , ge¬
sucht . Näheres im Laden des Herrn
E. P . Hiecke daselbst . 281t .3.2

Schreiner-Gesuch.
Zwei tüchtige Schreiner finden

dauernde Beschäftigung . 63831
Karl Krieger , Kronenstraße 34.

Tüchtige Former
und Kernmacher

für dauernde Arbeit gesucht .

Eisengiesserei Wittmer ,
Ettlingen . 1571a 2.2

Tüchtige

Ein guterhaltener besserer Kinder¬
wagen ist billig zu verkaufen .
638 28 Wcrderstr . 95 , 3. St . r echts

Ich habe einen 3'jährigen 6Z804

Esel mit Wirr md lagen
abzugeben . Leon Weil , Hagen »
bach bei Maxau ( Pfalz ).

JderiLiifiniinrrJSiafitf
zngelanfe » . 63839

Nhlandstraße 7.

Kellner
« esnchl .

Für ein Saison -Hotel des südlichen
Schwarzwaldcs wird für kommende
Saison als Saal - und Nestaurations¬
kellner ein solider , junger , unver -
heiratheter Mann gesucht . Sprach -
kcnntnisie nicht erforderlich . Nur
olche wollen sich melden , denen gute

Referenzen znr Seite stehen.
Näheres unter Nr . 1618» in der

Exped . der „Bad . Presse "._ *

Maurerpolieri
praktisch, nüchtern und energisch, findet
bei guten Leistungen als erster Polier
dauernde Stellung - Offert , m . Zeug -
niflen , Lebenslauf und Lohnansprüchen
an Fritz Nitzsche , Architekt
und Bauunternehmer , MeSi -Sablom ,
Kaiser Wilhelmstr . 70c . 1«'30»B .1

Ans meiner .Werkstätte finden zwei
gute Arbeiter dauernde Be-
fchäftignu . :. l ' 380 !>

Fuviia -, Schneidermeister ,
Steinftrahr 31,

auf lohnende
gesucht.

Akkord » Arbeit
1611a .3.1

Ol SS -
Ein solider, jüngerer

» uSdm
kann sofort eintreten bei 2887
Jean C- isaiz . Ksrljir. 98,
Colonial -, Drogen - und Farbwaaren .

Aiigzikk Lastursilit
für leichte Beschäftigung im Hause
von einem hiesigen Geschäftshause
gesucht . Offerten wolle man unter
Nr . 1205 bei der Exped. der „Bad .
Presst " einreichen._

•

Ilötel Grosse.
Ein einfaches , zuverlässiges

Fräulein » welches mit Weißzeug
umzugehen versteht und gut nähen
und sticken kann, wird pr . 1. April
als Weißzeug -Beschließerin ge .
sucht . (Jahrcsstclle )._ 2-S83*

Auf 15 . Avril suche ich für niein
neu zu eröffnendes Hotel eine tüch¬
tige Köchin oder lungeren Koch,
ein Mädchen zum Scrviren, eni
Mädchen für die Küche und einen
jüngeren HauSbnrscheu. Gute
Zeugnisse enordcrlich . 1616» .3.1

N -iheres c . -'lser Georg
Berger -, Wiesloch .

Auf 1 . April oder später wirb ein
in der Küche durchaus tüchtiges ,
selbständiges Mädchen gesucht.
Lohn 25 Mk . nionatlich . Zeugnisse
aus guten Privathäusern erforderlich .
Anmeldungen an die Apotheke
Hornberg , Baden . 1347 »*

Mädchen -Gesuch.
Ein tüchtiges , fleißiges Mädchen,

welches selbständig bürgerlich kochen
und die übrigen Hausarbeiten mit
besorgen kann , wird auf 15. März
oder 1 . April gesucht .

Näheres Kaiserstraße 66 , im
Laden bei Nt . Scheibner . j 2814,8 2

Kaufmännische

Lehrstelle!
I wird in unserer Eisenwaaren »
Handlung für einen j. Mann

| mit guter Schulbildung frei .
fammor ^ Eelbling ,

| 2667 Kaiserftraße 155. 6.2

Mädchen-Gesuch.
Gesucht anf 1 . April ein tücht.

Mädchen » das kochen kann und in
Hausarbeit erfahren ist. Mädchen
mit guten Zeugniffen wollen sich
melden Bismarckstr . 79 , 1. St . 63124

Ein einfaches , reinliches Mädchen ,
welches fich willig den häuslichen Ar¬
beiten unterzieht , waschen und putzen
kann , findet auf 1 . April Stelle
2602 * Friedenstr . 12 , 1 , St .

Ein braves , fleißiges Mädchen ,
das sich Willis ; allen häuslichen
Arbeiten unterzreht , findet sofort gute
Stelle . Zu erfragen Herrcnstr . 42 ,
eine Treppe ^_ 63805

Hillsarbeiterinnen
für unsere Buchdruckerei sofort gesucht.
Nur solche mögen sich melden , die
schon in Buch- oder Steindruckcrci
oder in Buchbinderei gearbestet haben .
Bei zufriedenstellenden Leistungen
dauernde S : ellnng . 2878 .2 .2
G . Braun ’sche Hofbuchdruckerei ,

Karl -Friedrichstraßc 14.
In meinem Waarenagenturen -,

Wein - und Fourage -Gcschäft ist eine

Volontär-Stelle
zu besetzen. 813 *
Karl Baumann , Karlsruhe ,

Akademiestr . 20 .
Offene

WmniW Welt .
Nach Ostern wird für einen jungest .

Mann mit den nötbigen Vorkennt -
niflcn bei mir eine Stelle frei , « oft
und Wohnung im Hause . 1936 *
Fritz Leppert , Karlsruhe ,

Lolonialwaaren und Landerprodukte
en zrot< und en detwil.

Xjeixrllng ',
mit guter Schulbildung und schöner
Handschrift wird auf Ostern aus das
Bureau einer General -Agentur bei
sofortiger Vergütung gesucht . Gest.
Offerten unt . Nr . 63697 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

Honditoriclirling,
Sohn achtbarer Eltern , findet auf
Ostern gute Lehrstelle. 2780 .2.2

Hofkonditorei Albert Xen,
_ Karlsruhe ._
Kellnerlehrlinf
- in Hotel ge,ncht . Rädercs Lurch
llrdau Schau# , Hauprcxntralvupcau,
Xnrlsrake , Erbprmzenstr .' ä . 2 .2

Lehrlinar-Gesuch.
Für jungen Man « mit guter

Schulbildung wird zu Ostern in
hiesigem EngroS -Geschäft kaufm.
Lehrstelle offen . — Bei ent¬
sprechender Leistung sofortige
Bezahlung . *

Offerten unter Rr . 2381 an
die Exped . der „Bad . Presst .

Laden .
Waldstraße 30 ist ein Lade»

mft zwei Schaufenstern nebst ein«
Wohnung von zwei Zimmer»,
Küche und Zugehtr sofort oder spät«
billig zu vernncthen . Reben dm
Laden könnte auch eine Werkstäüe
eingerichtet werden . Näheres Watt ,
straße 28 im Comptoir. 2063.6.«

Ein «e« hergerichteter

Lehrling » Gesuch .
Ein junger Mann mit guter Schul¬

bildung und schöner Handschrift kann
gegen sofortige Vergütung eintreten bei

Adolf Blum SOhne :
63826 Ueberseeischc Rohtabake .

In unserem Eisen-, Metall -, sowie
Maschinengcschäft wird per April ein

Lehrling
mit guten Schulkenntnissen gesucht
Bedingungen sehr günstig bei freier
Station . 1313 ».3.3

Dreyfuss & Ettlinger ,
Rastatt .

Einige Lehrjnngen für
die Metallbranche

werden unter günstigen Bedingungen
angenommen . I199a .5.2
Johannes Engelfried ,

Metallwaarrnfabrik ,
Wangen - Cannstatt .

Steile Gesuc ->
Ein Gchreibgehilfe , verh ., sucht

sofort Stelle ; auch werden schrift¬
liche Arbeiten jeder .Art angenommen
und würde auch aushilfsweise Stellen
annehmen . Gest. Off . unt . Nr . 63800
an die Exp , der „ Bad . Preffe " erb.

Ein junger Mann , 26 Jahre alt ,
gedient. Militär , der schon als Auf¬
seher thätig war , sucht Stelle als

Bureaudiener ,
Hasseubote

oder ähnliches . Kaution kann gestellt
werden . Offerten u. ü . 634 an

HaasenoUin & Vogler A .-G .,
2742 Karls uhe .

Stelle-Gesuch .
Ein junger , mllitürfteier und gut

empfohlener Mann in ungMndigter
Stellung sucht einen Posten als Ein -
kasfierer oder « uülänser . Kaution
kann gestellt werden. Offerten unter
Nr . 1281» an die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten. 3 .2

Laden .
! mittelgroß, in sehr günffiger !
j Lage , Centrum der Stadt
>Straßburg i . Elf . gelegen, per

1 . April c. zu vermiethen .
Preis 1600 Mark jährlich .

Offerten unter F. No. 408
I an die Annoncen -Expedition

W . Friedlin , Stratzbnrg I
[ i . Els . erbeten . 1634aL .1

:

Frei Legis und Frühstück
erhält eine solide , ehrliche Person
gegen Verrichtung häuslicher Arbeite ! :.

Näheres unter Rr . 23801 in der
Exped. der „Bah , Prepe ",

10 Meter tief und 5' /, Meter breit,
mit 2 großen Schaufenstern , an be¬
lebter Straße einer GarnifonSstM ,
ist zum Preis von Mk. 500 .— pr.
Jahr zu vermiethen . Zu erfta« »
unter Rr . 1638a in der Expeditmi
der „ Bad . Presse ". LI

Für Mk. 600 pro Jahr ist ei«

Laden mit Wohnung
in verkehrsreichem Fabrikstädtchen I
bad . Oberlandes , an schöner Lage
gelegen, zu vermiethen . Reflektant«
wollen gefl. ihre Adresse mit Angibt
der Branche unter Rr . 1288a in b«
Exped. der „Bad . Presse " abg. &2

WchW itmlchi.
Wegen Versetzung ist eine Wohn¬

ung , bestehend aus drei Zimmer «,
Küche , Keller , GaS- und Waffer-
leitung auf 1 . April zu bermiethe«.

Näheres Marienstraße Rr . «>,
1. Stock. 2160

Mchmß p otrmittin.
Lesfingstratze 53,3 . Stock ist ei»t

schöne Wohnung von 2 Zimmer « «.
Küche nebst Zubehör auf 1. April bezv .
1. Mai z« vermiethen . 2366L2

Näh , im 4. Stock rechts .
Eine Wohnung von 2 Zimmer«-

Küche und Keller zu veruu Näherei
Schützenstr. 83 , un Lad. 83712 .2j
sc» aiser-Allee Nr . 71 ist eine schi»

Wohnung von 3 Zimmer«, J
Mansarden und Zubehör per 1. Aprll
zu vermiethen . Näheres 5«

Union -Brauerei , A.-G> .
0 ostenstraße 142 ist in besseren

Hause eine Mansardenwoh -
«nng , 2 Zimmer, Küche und Keller ,
an ruhige , kleine Familie billig P«
sofort zu vernriethen . Mhercs da-
sclbst parterre ._ B3678Jj

Werkstätten
Von 50 —100 qm , Mlt
oder ohne Wohn««- t*
fort zu vermiethen.

Näheres '
Rüppnrrer «

stratze Rr. 20 . 232^

Magazin
zum Aufbewahren von Möbel»,
als Werkstätte benützbar , ist , 8
vermiethen . 1^

Kriegstraße 12 » im Ubrenladew
atztzühlvntg , Lameynr . 15, ist/ ""
w * Wohnung , besteh, aus er« «
Zimmer . 2 Kamurern , Küche u. Keller
auf 1 . April zu vermiethen . —
daselbst sind auch zwei Aeckcr in PE
abzugeben._ _

B373W

Fein niöblirte Wohn - « . SchGr
zi ,inner pr . sofort ,n vermiethe«.
Karl - Fri -drichstr. 8; III (M arktpM

Fräulein sucht auf 1 . ApIil
fach möbl. Zimmer mit Kaffee .

Offerten mit Preisangabe um«
688 9 an die Exped . der , Bad . PrrZ !^

Ein älteres Müschen incht ^ fü^
w -or : eine Schlafstelle , ain liebnr«
bei einer Wiuwe . erfrage »
68824 Aitterstr . 2 , 2- St .
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Ŝ 3 o t£S o C5

'S g -O co V ;
aJ g ‘ aj ~̂

« 4. 8 -
ö I g
ßH

'
^ L

S -gö ^
iS) ^

o ^" . -JO~ s .B
8 ZR . .3 .3 js^o oM ‘n g m
ugßg
C **‘“ i«V

pCtf* o

« g 'S 1Jo

H 5 V« 4«u *3 40 ifa
>§ S 'D °
— » 40 W
& S) § 4.,0^ s i B
g» .sr

g „ ;
=

© S 40 3 :0_ sC Ä« •*- S O
2 «

>4 — u ö 2:C o «XO O £P V* :C aO -Pw *p_ — Ä
fl- « p Po wO O P «ä

^ •5? « =
S Sä ©p -L u~ *©P o _ sj

ös -£ — iS >2

© 3 *6 -
_

« 3
3 o ~

5p »
'S £ *>S :2 o <J3« 5

VC*»

Ö fls» <S» Uu Sjj ä - *oS
g PS o

filf Is
S> ^ ”

3 .8» gf 5
S2ÄZ g ; P

5joS C 5 3- «
-2 - Z . .L - 3 40 .§ 5 g aS3 . <9 » a aü Crtä -sa
ä 3> o -t * p ö •p «w
fj ’S' 5 " = 2 ^ « gjgQ w - :p C S35>rt r C 2 ^ fl! «
2 « E “ O ® r, _ _ J-, o 'S 'Ä

M « >üs §P Q a

g e g ^ tsC g

- Sjq 50555 3 H ^s ■gW 'S ^ s

^ SK ^ 3g
" o1J -Z 'l 5 1

FZA -8 AZ5? «4
gas « 2

»S O .«4 Q
». '-y 'S -® c «O O

H . E « iÄ r,-4 SP «SS

. B « M Ä- ^ *** L S2 5 p« 5 c

O 3 S * 5g » » Ab
O 3 ^ J5 ^ . '3 ^ o« s - »



Hi -

JrRr ' t'

i

W -r -

7 k ! :

tM

Ibi ;

| j V

Itf& t.

ig = 3 3
VVCG

D (yH . 2» D 'S ' 3 0 ©» 2r w -3 f-7 v-n
IO re "BÄ £» 3 , 'S“ ro WO W

IS « ' " ' Aro
' ''* » © 3 ff A ® _»d ^ 3 3 o *' r ( re 3 o o CT» 3 5 *

r® s -3,3 ' 3 öo » 3 ,« g 2 . =

3 « 3 « f* 2 « ? SO , S"*• O 3 *3 ■■S " ro gr £ T re re
3,3 S _' 3 S O S ,~ ( ro - *,

•3 3 , ff 3 1? ro
' 3 ff ' 2 . R' ff
q - to^ 2 < G G 3 . m

>S <3 o ^s » « " 2 " (?) ey o ct, ® = scUV 3 reS,S2 3 2 O' rtSo»reä 2 re 3 ? 5
J? «f 2 * 3 H - o JO) d *;
s 3 d osH - ia * 3 »
5* ro Gr Ga re « - - » 3 re -» a : ff a R (3 CT 2 .
3 s - ® 2 ( 3 o e? ” 03 . «? ' 3

' reSre « „ E ™ Sw M' 2a ' 3
r 3 re re "« Z , re !ZZ § . ig | § 3

Ä » 2 2 ^Z - re
2 re H ‘— . 2 . 2 - S : -'

& & 3 « 3 ® S2

CD

g 0 ^ Ü' öög ' o 0 2 . '
25 J? . >j, jj G } c TO
»5? ,*̂ j TO* G ro _̂ .

i ~ f ; g - S < rel -
§ 3ß * =r -

3 * « £ ! : '
G* 12to & ^ 3 * 3 - 0

_»• »2- G G ft -- - ' w-, —» ' »-^ o -
i * (SS ro 2 TO

*
—. e TO 5 » § 3 2H to s . g to ^ :- • to o 25 <* ?? ** g

re ÄCS «? 5 ' = =s2 i? 2 . £ g re _
- G TO

3 % 2 re 1 s 2 CT. eC !
;• uv .

» ™ re 5 o Sj )6)
d23 ® «

3
© !

re
0 - 3 §O 53

; *—> § 2 *'S 1
s 2 - 2 . ™ 3

ff 2 3 « < 3 - eo 'S '
öo 2 - re re 0,3' • 3S3D » i ' , reä

n S 3 Es 0 «

fä 1
3 . » , 1 ff =“ gaäre re 2 "re5- TO to G r 1 w «-« TO G
3 „ CT -*, _ « re or er 2s q ! <s» 3
® GZ !§ 2 - ** 5 '

§ Agcr -™“ s « 3 wo , 3 * 3 «

D «. —* 1-* w w. /■«"1 ö
s 3

3 -. ’
i-f reT

' © Qr

1 ! ui spgf ^

f ? 3 2 . .

s
"

Z ^ 2
'

Z ^ SZ .
CT ® " re

-CT -a , re g (?) G CT
3

IW ^ AZ
' Z - ZKA

LLZ . SEü -̂ SS ^
K ; m tt ? 2 S ' - > 5 re re
<-* S ^ - 323 ^
<-5< — TO x TO 53. 3S : to *-t 2 ? Q<Ä 2 grB . ^ S -^ 3
« ^

§ S - re re erg

- - <y
Z < o

*■3 *

. s

> ®a
. ^ re

er

HZ
'

Z L ZLffre

"
(2 -

: o
: ä

Ü15
wSl 3

ag
0

?
S < ^ W 7*,-

(-i to 2 . TO 71» G
Z re re e 3 Z « 3
3 ^ qs re J—̂ Z 3
§ f 3 >-S oy er .g 3 ^ re
r * ® To TO S *CÖ TO ^

r< öl) TO o Ö
I

flr

30

- re re 3 .
; g er ^ r
I o5>7s ' öI 2 3 ' Ew
3 ? © ; a 8

L
! 3 -» - . "
' 3 ° r
r <-« §? s
[ rt § L 3“ 3330 .
53W 3 X
f 33; S . re «

o3e ?a
Lg -̂ ^ W

3 •9 , 3Sj 2 .
( S - re 3 ; re .
• TO 53 -53̂

7-^ -̂ r *: ®fto '2 ' to* 5 2 25
srd 3 •S ' g 3 5
3

" re eff1 » 3

3 - . f ?
'

3 'S '
2

-^ !
2 SZ ? 3 — 2 : r ° or re

; s^ :

W = 2 . ÄL 0 SS g *
f | s § W s 2 .

rs
§ A ° r .

As

KZI
S re » 5 3

'
re O S - « 2 1 *

0 g # |
re re- er o . 3 S -3 : 3 (FJ

rt Ä © re g - 3
S 3 § r re 3 " g § g : re! 3

'
SS ” 2

3 >ft. 3 2 « <y3S ) *tr ' J3 re re 72 ^ re
re ^ e> >L o re —*r re ® ^ 3 ® ö re— ® SS- , S , er 3 - re . ^ re 3 L re O reSS S -3 , 'S 3 WO >3 re"-re; CTÜO-re ® re M re 3 . 3 - re

CT re
Zss .
s ? 3

Z re ^ -re
D. re O» re- CT = ; - . . . .
3 SrS ® 2 . JS- 3 '

re . re § & _
CT 2 - 2 . § g « ’ 3 -Ä 3 2 g s CS 3

' <Ö ! 3
Ä * S2a *J rtQ2 ' 30 r *i ' 3 2o rQ< ♦-» «3 TO r*T x* TO 2? to f-. n-, TO'O s *— -s —r, df *— 7^ *2cm cx»TO ^ 52» TO TO q n . a« $F' '2F “ TO

CT « - 3 re g ,
| - = ' ® 2 . 3 - 2 . £ - p 3

. . C3 »-# r* *-« TO* T̂k fT TO —re TO C

; -T*“ to« to cro 'S *1ra to
, TO TO >jc TO*

ä re re

djT » Z
_ er fr
@ 2 . ®® sj fO
3 .

U 3
SÖCT
CT g ^ *

GL -CTZ ^ SF S
rr - SZ L - S A . Z re
o ** ® 3 " re re 2

UZ § 3CT .
: Ws §

reSre _
re S = o5 » 3

O re d , re ? 3 * rt
. 3 - J?J?

ö

o
»

O re ^ CT TO—"̂ -§ ■ 3 S
P£ '2 ' So ; 3

'
org _ 3 g .>Xl »3 D re^ ee. X SS re Ä

jiä

5S SS Ä -I M
® c=> s

f s -
- rere

K
"

LZZ 2
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Nr. 61 Badische Dresse . Gerte 7,
Großh. Badische

Staats-Eisenbahnen .
Mt Wirkung vom 1. März bis

80. Juni 1901 ist ein ermäßigter
AuSnahmetarif nebst Nachtrag I für
Futter - und Streumittel von badi¬
schen Verbandsstationen « ach be¬
stimmten vreußischen Nothstanbtz-
gebieten (Westprcußen , Pommern ,
Schlesien, Kreise Saarbrücken , Saar¬
louis , Trier u. s. w.) eingcführl
worden

Nähere Auskunft ertheilm unsere
Wterstationen .

Der Ausnahmetarif nebst Nachtrag
kann, soweit der Vorrath reicht, un -
entgclllich von unserem Gütertarif -
bnreau bezogen werden . 2872

Karlsruhe , den 9. März 1901 .
Generaldirektio«.

Bau eines
Mafchinenhaufes

Der VerbandsauSschuß für die
Wasserversorgung der Gebietsgemein
den vergiebt im öffentlichen Angebots -
verfahren die nachstehenden Arbeiten
and Lieferungen zum Bau eines
Maschinenhanses in Tiefenbronn für
die Wasserversorgung der Gemein -
sen Hamberg , Hohenwarth , Schell -
bronn, Neuhausen und Tiefenbronn :

1. Maurerarbeit , 2 . Rothe
Oteiuhanerarbeit » S . Zimmer -
arbeit, 1 . GrrLferarbeit, 5 . Dach»
tzecknng, « . Blechnerarbeit » 7 .
Gliittcheubelag » 8 . Schreiuer -
«rbeit » V . lOlaserarbeit » 10 .
Gchlofferarbeit . 11. Walzeisen -
liefermtg , 12 . Anftreicherarbeit ,
13 . Dapezierarbeit . 14. Ofeu -
lteferuna . 13 . Beleuchtung .

Pläne , Bedingungen und Angebots¬
formulare liegen auf dem Rath »
Hause i« Tiefeubrouu » sowie auch
bei unterfertigter Stelle zur Einsicht¬
nahme offen.

Ängebotsformulare mit Beding¬
ungen können vom Bürgermeisteramt
Tiefenbronn gegen Erstattung der
Selbstkosten bezogen werden .

Die verdingungSverhaudlung
findet am

Mf | len 25. Niirz,
LimittrzS 11 Uhr,

auf dem Rathhause in Liefe « -.
brouu statt. Die Angebote sind
verschlossen und mit der Aufschrift
„Mafchinenhaus " versehen bis zum
genannten Zeitpunkte , beim Bürger¬
meisteramt Tiefenbronn einzureichen.
Zufchlägsfrist : 3 Wochen. 2862

Karlsruhe , den 9. März 1901 .
Kr. Kutturinfpektion.

Plätze
für Aadfahr- Unterricht
»nd l-LAM-lennis-Spiel.
Das Äroßh . Hofforst - and Jagdamt

Karlsruhe versteigert am
Montag den 18. März 1901,

vormittags 9 Uhr,
auf feinem Geschäftszimmer , Wald -
bornstraße Nr . 1, die Befugnis zur
«rrteilung von Radfahruntcrricht
während des laufenden JahreS auf
den in 8 Losen erngeteilten Teutsch-
»ud Welschneureuther - Alleen im
Großh . Hardtwald ;

ferner :
10 Nhr vormittags die Benützung
von 18 I »auu - tsoois » Plätzen und
zwar in den Anlagen die Plätze
Nr. 1 bis Nr . 6, Nr . 8 bis Nr . 11,Nr. $8 und 14 und an der Kaiser-
aller ibeim Ludwig - Wilhelmkranken¬
heim die Plätze Nr . 15 bis mit 20.

. Wegwart Grether ist angewiesen,
die Plätze vorzuzeigen. 2790 .2.2

Hchottslkilieriiiig .
Das Großh . Hofforst- und Jagd -

w.nt Karlsruhe versteigert :
Areitag den 15. März,

Früh lOUHrim SchQtzenhaus
aus dem Bannwald , Abt. 1. 21 Binsen -
ichlauch , I . 9 Alter Welschneureuther
Feldschlag und umliegenden Ab¬
teilungen :

8 Ster eichenes, 8 Ster forlenes
Tcheit- und Rollholz , 3 Ster eickene ,
10 Ster gemischte , 200 Ster forlene
PrügÄ ll . Kl. , 1500 buchene und
15000 forlene Wellen und 22 Loose
Schlagraum . 2727 .2 .2

Graben.
Stammholz-

Berfteigerung

Die Gemeinde Grabe » versteigert
Äeitsg Hk» 15. > . Mts .,
Lkmittszs '/- 18 Uhr .-

im Erlewald : ■ 1356a .2 .2
11 Eschen und 11 Pappeln ,
littiii ll» 12 Uhr :

' 17 ForlensiSmme in Abih . 2.
Graben , den 6. März 1901 .

WürgermeisteraNt .
2iM» eryran».

Ailffsrdermlg.
Diejenigen Umlagepstichtigen , welche

mit Bezahlung von Umlage-Nachträgen
für 19 0 ans Grund -, Häuser - und
Gewerbesteuerkapital , sonne aus Ein -
kounnensteueranschlag sich nochim Rück¬
stände befinden, werden hiermit auf¬
gefordert , solche bis längstens 18 . März
l. I . anher zu entrichten . 2783 .L2

Karlsruhe , 9. März 1901 .
StadtLasse -Aerrechnnvg.

Zecke r .

AMglicki Knckrahe.
Mit dem 1 . April d . Js . beginnt

für den Besuch des Stadtgartens in
der Zeit vom 1 . April 1901 bis zum
1 . April 1902 ein neneS Abouue »
meut .

Die Abonnementspreise betragen
für :

1. eine Hauptkarte . . . 5 M .
2. eine Beikarte für Familien¬

mitglieder . 2 Mk.
3. eine Karte fürStudierende

der technischen Hochschule
und für Schüler sonstiger
höherer Lehr - und Bild¬
ungsanstalten . . . . 2 Mk.

4. eine Beikarte für Kinder¬
wärterinnen . . . . 1 Mk.

Kinder unter 10 Jahren von
Abonnenten haben in Begleitung Er¬
wachsener freien Zutritt .

Die Ausfertigung und Abgabe
der Abonnementskarten erfolgt vom
2V. März an bei dem Einnehmer
des Stadtgartens gegen Erlegung
der festgesetzten Taxen .

Die Karten erhalten sofortige
Giltigkeit .

Die Inhaber von Schuldverschreib¬
ungen des badischen Vereins für Ge¬
flügelzucht können die ihnen zukommen-
den Karten auf Vorzeigen genannter
Schuldverschreibungen ebenfalls bei
dem Stadtgarten -Einnehmer in Em¬
pfang nehmen. 251021.2

Karlsruhe , den 2. März 1901 .
Z>ie Stadtgarlen-Kommisfion .

S ch n e tz l e r.
Lacher .

WmAUMUNU
in « MWM «ßeit).

Die - Geineinde Riederbühl ver-
giebt im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung die Lieferung und Aus¬
stellung des eisernen Ueberbaues der
ca . 69 ra langen Murgbrücke bei
Niederbühl iin Gesammtgewicht von
73,650 kg .

Angebote , nach Flußeisen . Guß¬
eisen und Flußstahl getrennt , find für
100 kg Eisen der fertig aufgestellten
und ongestrichenen Brücke zu stellen
und . mit der Aufschrift „ Mnrg -
brücke Niederbiihl " versehen , ver¬
schlossen und portofrei bis

Kn 20 . März l. Zs .,
KsmitW 18 Uhr,

auf dem Rathhause in Niederbühl
einzureichen , woselbst um die ange¬
gebene Zeit die Eröffnung der An¬
gebote stattfindet . 1207a .2.2

Pläne , Bedingungen und Eisen -
verzeichniß liegen auf dem Geschäfts¬
zimmer der Großh . Master - und
Straßenbau -Inspektion Rastatt wäh¬
rend der Geschästsstunden zur Ein¬
sicht auf und können gegen Einsendung
von 6 Mark von dem Gemeinderath
in Niederbühl bezogen werden .

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Rastatt , den 2 . März 1901 .

Hr. Wasser- und Htrahenvau -
Inspektion

Für die demnächst zur Ausführung
gelangende Kanalisation und die im
nächsten Jahre zu erstellende Wasser¬
leitung suchen wir einen tüchtigen
Bauführer , dem bei geeigneter
Qualifikation die Uebertragung der
später zu errichtenden Stadtbaumeister¬
stelle in Aussicht gestellt wird . An¬
fangsgehalt 2400 Mark . Bewerber ,
die das badische Werkmeisterexamen
bestanden haben -und Kenntnisse im
Tiefbauwesen besitzen , werden bevor¬
zugt . Bewerbungen wollen binnen
acht Tagen eingereicht werden .

Schwetzingen , den 9 . März 1901 .
Gemeinderath.

Häfner .
1613a Dreiklust .

Sch - Verstchtmg.
Samstag den 16 . März 1901 ,

Vormittags 10 Uhr, im Engel
zu Wörth a . Rh . Schläge : Raster
Bruch und Bischofsbuche. 1578 »

12 cbm eschen Nutzstangen II Kl.
750 Ster verschiedene Brennhölzer

1800 Stück verschiedene Reiserwellen .

Ag!. Forstamt Langenberg .
Achtnugl Vis 200 Ml . monatl .
verd. flotte Verkäufer durch Vertrieb m.
neuest, emaill . Thürschilder , Kautschuk-
stemoel cc . Katalog gratis . 1303a .3 .3
Th. Malier, Stempelsabrik Paderborn .

weiknähevin
nimmt noch Kunden an . Auch wirdterrenwäsche für Geschäft angefertigt.

3730 .2.2 « cheffelstr . 66 . V. St . 1.
Eine junge Frau empfiehlt sich im

4 °
lo Grundrentenbriefe » »

der

Mitteldeutschen Bodenkredit -Anstalt in Greiz.
-« SK» -

Die Zeichnung auf restliche

Nom . 5 Millionen Mark
der obigen Grundrentenbriefe findet

am Sonnabend den Ikü März d . J ., zum Kurse von
statt.

Anmeldungen hierzu werden von der nachgenannten Zeichmragsstelle:

Heinrich Müller , Karlsruhe ,
bei welcher der Prospect liebst SllbscriptfOIlsbediDgllllgeil zur Einsichtnahme auf liegt ,
von jetzt ab und am Zeichnungstage entgegengenommen .

Den von der Unterzeichneten Anstalt ausgegebenen Hvpotheken-Pfandbriefen, Grundrentenbriefen und
Kommunalobligationen ist durch § 137 des Landesgesetzes vom 26 . Oktober 1899 — 8. 25 ff. der Gesetz¬
sammlung für das Pürstenthum Renss Aeltere Linie — die Mündelmässigkeit verliehen worden.

Greiz , den 8. März 1901 .

Mitteldeutsche Bodenkredit-Anstalt .
2856

Karlsruhe .

Wein-Yersteigernng.

Im Palais Schloßplatz Rr . 23 ,
Eingang Zirkel , kommen
Montag de« 18. Mär; 1901,

Nachmittags von 2 Uhr an ,
die nachgenannten Weine des Schloß¬
guts Staufenberg bei Durbach zur
Versteigerung :

2700 Liter 1697 er Klingelbcrger ,
1000 „ 1897 er Clevner II ,

700 „ 1897 er Weißhrrbsr ,
1050 „ 1897 er Ruländer ,

850 „ 1897 er Clevner I ,
550 „ 1897 er Rothcr ,

ferner :
100 Flaschen 1893 er Staufen¬

berger Kirschenwasier. 2881 .2.1
Karlsruhe , den 11 . März 1901.

Vermögens -Verwaltung
Seiner Großherzoglichen Hoheit des

Me sparsame Hausfrau verwendet

der Suppen , Saucen , Gemüse, Salate
u. f. ebenso Raggi ’a Gemüse-
«. Urast,upyen . Bestens empfohlen
von 1221»
M . Kupferrr , Kaiserallee 61 .

B9615 Msnenstr. 84, i > Stock.

Ansichts -
Postkarten

_ ffir Rammler
seltene ,ortseestemp . u. ungebraacbte
uns d. ga» z.Weit ;aoch China,Jap.etc.
send , kostenfrei z .Ansicht u . Auswahl
Internat Ansichtskarten ■G«e., Berlin,Priedrich3tr . SS'.>. —Postkarte genügt.

Gesucht ein Agent
in jedem Orte zum Verkauf vorzüql.
Kaffee 'S in Postcolli an Wirthe,

rivate rc. gegen hohe Vergtg . 1575«
Teghaeyer, H«atmrB-Borflt «lda

WirtMchi' AWtzei.
Eine sehr frequeutirte , altrenom -

niirtr Wirthschaft , mit großem Tanz¬
saal , inmitten der Stadt gelegen, ist
auf den 1. Juli d. Z . zu verpachten.
Metzger erhalten den Vorzug .

Näheres unter 2606 in der Exp.
der „Bad . Presse " zu erfragen . 3.3

Wirth-Gesuch.
Für ein gutgehendes Restaurant

werde» tücktige Wirthsleute gesucht
per 1. April oder später . Offerten
unter Nr . 1615» an die Exped . der
„Bad . Presse .' 2.1

OMaftziiRmifpiigefudit
von einem kinderlosen Ehevaar hier
oder auswärts , evcnr. auch Ueber-
nahmc einer Filiale . Offerten inrter
Nr . 83579 an die Exped.' der „Bad .
Presse " erbeten. 2 .2

Landhaus
i« hl. 3$«irpt(l z« lerfnfei
inegen Wegzug. Romantische, gesunde
Gegend . 9 Zimmer , 2 Küchen , Garten
und Schöps. Zu erfragen mster Nr .
1588 » in der Exped. der „Bad . Presse ".
Ratz AnrwÄts gtft» Mckport».

MilchrUemck-VerßeiMW.
Aue der R . Vogelbach ’schen Liquidationsmasse in

Lörrach werden am Dienstag den IS . März V. I , Nach¬
mittags 1 ' /- Uhr , nt der Bahnhofreftanration sResch ),
oberer Saal , in Lörrach

circa 1500 Hectoliter
Weiß » und Nothtvein der Jahrgänge 1868 . 1887 , 1892 ,
1893 , 1895—1900 öffentlich versteigert. 1620a .2 . 1

Genaue Verzeichnisse der zur Versteigerung kommenden
Weine können von Herrn Oscar Wiedmann in Lörrach bezogen
werden .

Lörrach , de« 11 . März 190 ! .
Die Bevottmächtrgteri.

Die perfteigevrriig
der zu Bergzabern (Pfalz ) gelegenen , zmn Nachlasse des dort verlebten
Oeerg Eduard Tischherger gehörigen , mit reichem Inventar und kchöuen
Anlagen versehenen

Wasserheilanstalt
— durchschnittliche Jahresfreqnenz 500 Eurgäste —

findet Montag den 28 . März 1001 , Nachmittags 2 Uhr , in der
Anstalt statt , wo auch die Versteigernngsbedingemgen zin Einsichtnahme
aufliegen . 1632»

Bergzabern , den 6. März 1901.
ttemmep , Rachlaßverwalttr .

QOOOOOOOOOOöOOOOOOÖOOO

o Erbgrossherzogin Hia-Hausbaltongsschole
0 in Frelburjs ; im Breisgau
0 unter d. Protektorate Ihrer König ! . Hoheiten der Grssshercogin und
A der Erbsroseherzegin von Baden, geleitet vom Loisen -Frauenverein,
a Zvr «*I(j - Anstalt der
a Grosshmogin Luise -Üelmlc in Itailrn Radeii ,
i Für Töchter aas gebildeten StUaden. christlieheu Bekenntnisses. '

! Unterricht in allen Zweigon der Haushaltung durch bewährt« I
I Lehrerinnen. Zwei Kurse im Jahr.

Anmeldg. u , Anfragen an Frau « » thllilr Knemer, '
I Vorstandsdam « de» Lniseu -Fraaenyersins , Villa Carola , Karl - 1
| straese 65 , Freibuvg i . Br. 2515 .3.'

Grosse Pferdelotterie
»kmnUlel Imrdj die MWdMk lonantilnp,

Ziehung am 22 . März 1001 -

Loose 1 2 Mk . find in den nächsten Tagen noch zu lebende ! : loaopk
Wchinger , kassier in Oonauesotungen jr .iä bei den bekannten
Verkaufsstelle «. 2674

10 -lshrigs Dauer - \
leistung. 1439 1

Solideste aller
Schreibmaschinen .

Il UUJUIIWII W Ulli )
I »ammstr . 12.

Das

Wanderer - fahrratl
erhielt auf der Weftaussieffungin Paris (900 von sammt-
liehen ausgestellten deutschen Fahrräder »

allein den Grand Prix .
Vertreter : 1081a

Peter Eberhardt ( Karlsruhe i . B . , Amalienstr. 18 .

14104

ä große , fein möblirte
Hat mir oder ohne Kost abzugeben eine Offizierswittwe au einen älteren
Offizier oder Beamten . Unweit der Gottesarr, nahe bei der elekir . Bsbn

Zn « ftchM unter Rr . SAN in der Sx - rd. der r,Pgd . Prelir -.
'

Mmnenbader
1, \\„ III. Klaffe im

Friedrichsbad ,
ISO Kaiserstraße 136 . .

Aufforderung .
Diejenige Frau , welche Marien »

slraßr Nr . 84 den Kinderwagen
gekauft hat , wird ersucht , denselben
binnen 8 Tagen abzuholen , andern »
falls derselbe weiter verkauft wird «

Raffenhunde .
alS : Rattenfänger , Pfeffer und Salz ,
Rüden , Preis 20— 30 Mk. ; ein Dachs ,
Rüde , schwarz Tiger , prima im Jagen
und Schlupfen , 40 Mk. ; ein Wind »
Hund , Rüde , 30 Mk . ; ein Zwerg »
Pinscher , Rüde, schwarz mit braun ,
kleinste Raste, 60 M . ; ein Spitzer ,
Rüde , kleine Raste , 20 Mk., z« ver¬
kaufen. Tausche auch und sende nach
Änswärts zur Ansicht. 83810,2,1

Die Huudehaudlrmg
Emil kupp , Hernmnstrtßt 1L
Gänfelebern

werden fortwährend angekaust . 16892
Erbprinzenstraße Hl , 2.8tock .

Gänseleber«
werdenbis Wirte April fortwährend an --
gekanst. Rreujftr . 10, b. der N. Kirche .

Verloren
am 12. März , Vormittags , auf dein

heimer Allee—Gartenftr ., und durch
die Gartenscr . bis zur Redtenbacherstr .
eine kleine Planrolle , enthaltend
5 Pläne . Ter Finder wird gebeten »
rieielben möglichst sogleich Krieastr . 8»
I . Stock, abzugeben. 83808

Bat laufen
ein schottischer Schäferhund . Gegen
gute Belohnung abzugeben Fasanen »
straße 85 . Vor Ankauf wird gewarnt .

Ein Badenser.
Mitte 20zjger , evangel . , Be¬
amter in Deutsch-Ostafrika ,
Gehalt 4000 Mark, sucht die

Bekanntschaft
eines jungen Fräuleins
mit Vermögen 2516 .3 .3

Mnfs Heirath .
Offerten mit Photographie

unter O. 772 an Haasen *
stein ch Vogler , A..G -,Karlsruhe zur gefälligen
Weiterbeförderung .

Kiiknnchw.gckMmi
zu kaufe « gesucht . Gefl . Offert «
unter Nr . W80 an die Erped . de»
. Bad . Presse" erbeten .

Herrscüaflsiierd
mit Kupferschiff , sehr gut erhalteik »
wegen Wtgzng billig zu vrrkavfe » .
Derselbe ist 1,20 m lang , 80 cm
breit und würde »Hst auch für eine
WirtMaft eignttu K38S2

Anznschen Brnurrstvoße 1 »
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Brieflichen Unterricht
i» Stenographie ((SimgintgSfeftem Stolze - Schrey ) ertheilt

Frey, B .-Baden.l6ü4*J2.2

Air Bezirfc’SparKasse Staufen
gewährt jederzeit 2138.5,4

Hypothekar-Darlehen
i « jeder Höhe , gegen bedungenes erstes, doppeltes Unterpfand zu dev
c kulantesten Bedingungen und steht gefi. .Anträgen ent .

Pianino .
Ein hschfeines Piauin » i« Nnßbaum wird weit Unter

Fabrikpreis abgegeben
Anzusehen lm Pianolager Douglasstraße 22 .
Fachmännische Garantie 5 Jahre . (Sehr günstiger Ge¬

legenheitskauf). " 2884.3.1
J . Knnz , Jufirnmeuieilinacher

Wolf lletter L Jacobi w
" w

I . Baden-Badener I
Bamütoo Geldlotterie
Looie i I 8k . | Parto und LiMe
II „ k 18 . „ i 25 Pf. «xtnt.

Zi . huig lioker 19.—20. April.
2283 BaMgewinns nbib«

ohne Abzug im Betrage

T. Mt 42000
f Gew. = SOOOO
1 Ges. = Hk . 5000
2 Gew. = , 2000
4 Gew. =

jf 2000
20 Gew. = „ 2000
100 „ = „ 2000
200 » --- » 2000

560 » - » 2800
1400 Gew. ^ » 4200
Lml . Mirmer, !
General- Debit Strassburg I. E.
Witdervtrkäuferwerden gesuoht .

Verzinkerei • Verblelerel
Verzlnnerel • Clsenkonstnikflons. ff/ \
Werkstätten »Feinbleth-Wolzoerke *
Wellblech , g. Blechraaoren -Fabriken

diataklt , gullMt und Mnlut «
Bleche und Bandeisen
Blechoaaren jeder au
Mdwr. beSex. Baden . Cime
and Choren aut Wellblech

eiserne Bauwerke • Dach»
Konstruktionen • Brücken

Strassburgi . eis . '
ond Berlin SW .

il

Gemüse-, Blumen
un- Feldsamen

in In. lreimscihigev Manve
empfiehlt 2155 .10.7

Körnerfttaße 26 , Ecke der Göthestraße.

hat

8 Nährkaffee
so leicht seine Stelle als bestes Kaffeesurrogat

eingenommen ?
W eil

er von de « Professoren « nd Aerzte « der
Straßburger medizinischen Fakultät als das

schon lang ersehnte

Kafsee - Ersatzmittel
ist «nd empfohlen wird . 877 » !

ü haben io allen besseren Colonialwaarenhandlungen .
Rur in Originalpackung zu 30 . 75 Pf g . J \

u (Extra -Qualität ) I IVIk.

Vertreter gesucht.
Eine leistungsfähige CentralheizungSfabrik sucht für Süd -

deutschlaud , spec. Baden , einen gewandten Vertreter .
Technische Kenntnisse erwünscht, jedoch nicht durchaus erforderlich .

Sich nur mit guten Referenzen zu melden unter Chiffre dl. 0 . 1338 » in
her Exped. der „Bad . Presse ". _ _ _ 3P

einige tüchtige

werden zum sofortigen Eintritt bei
dauern- er Stellung zu engagiren !
gesucht . 2815.2.2

Herrn. Sclimoller Ä Cie.

Hanf-COaVBrtS liefert rasch und Billig

'
K2,t.Friedrichstn127.

KAMBUR6,6caskBlla>13L

Vennickelttng
prompt und billigst .

Metallwaarenfabrtk
Figeher & Kiefer ,

S0M8 Wilhclnistraße57. 30

18547 * Billiger
Möbel - Verkauf.

Wege « neu in Standsetznng
größerer Magazinsränme ver¬
kaufe ich sämmtliche Polster » u.
Kastenmöbel , complette Betten ,
Tische, Stühle , Spiegel u. s. w. zu

Aasverkanfspreisen,
complette Aussteuern und ganze
Zimmer » Einrichtungen werden
noch besonders berücksichtigt .

Ludwig Seifer ,
Möbel - , Veiten - u. Tapezier-Seschäft ,

Karlsruhe , Waldstraße 7.
Bitte genau auf die Nummer zu achten.

die Druckerei der „ Bad . Presse " .

Ich ^ Icaufe
fortwährend getragene Herren -
« . Franenkleider , Stiefel , Nhren ,
Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahlehierfür .weilbasgröstteGe -
schäft . mehr wie jede Konkurrenz .

Gefl . Offerten erbittet 166 lü*
JT - ILievv ,

Markgrafenstr . 22 .

HaselUßkeme
1 Pfund 7« Pfg .

10 „ k 65 „ 1448

[ Friedr . Wilhelm Hauser ,
Kaiserstraße 78 .

m Prima Tafelsenfs
garantirt rein gemahlen .

Estragon -, Sardellen - , Wein - ,
VS Most - , Tafelsenf .

Essigsprit , Talelisitg, Weinessig
in verschiedenen Qualitäten . ’**8

Friedr . Fleischer,
Estia - usd Senf -Tabrik.

5$ f{n0«ttbf«n* Hangen « j . Ztera .
Stetnbach bei Bade « .

Welt .An »stell«« g Pari » 100 ».
Goldene u. Silb . Medaille .

Deutschen Cognac
in verschiedenen Preislagen und Ab¬
füllungen aus der Wein - Brennerei
Al. Canthai Wtw .,

Hanau a . M. ,
1033a «npfehlen : 148
A. BSrslg, Durlachrrstraße.
B . Hattisch , Herrenstratzc .
A. Klingele, Kaiserplatz .
B. Hast, Winterstraße.
A. KSraer, Sophienstraße.
W Hayer , Schützenstraße .
H. BBderer , Cond.. Zähringerstrabe.
Jos. Hais, Rudolfstrabe.
F. Seidelaeier, Cond. , Werderplatz.
L. Scherer, Göthestraße.

LMrenbeßtAiiIIAren,
Torfmull , DcSinfectionS - u. Isolir -
mittel, He «, Hafer , Stroh , Häcksel,

gemischt und pur,
Fleischfuttermehl \ . . ßfitaMai » «nd « erste / tur Hühner,
Holzwolle in allen Sorten ,
Künstliche Düngemittel empfiehlt
Wilhelm Meck jr . ,

« arlsrnh » . 1758L7.7

PhotographieI
Arthur Littmann , Karlsruhe ,

Kaiserstratze 243, nahe Kaiserplatz,
liefert von heute ab 2170L0A

1 Dtzd. Tisit 5 Mk., 1 Dtzd . Kab.
s TadeUofeste AttsfMpnrng !

m.

P Süntligr Selegenbett. ^
Um nach beendeter Inventur meine Magazine etwas zu räumen, habe die Preise

auf sämmtlichc IVIöbel und ] =S4» t ;'te »:rh . bedeutend reduzirt
und gewähre gegen Baarzahlung noch extra Rabatt .

Durch Selbstfabrikation und nur größeren, direkten Einkäufen bin ich
im Stande, auf das allerbilligste bei nur guter Arbeit meine werthe Kund¬
schaft bedienen zu können.

Ganze Aussteuer«, sowie einzelne Stücke, von de« einfachsten bis hoch¬
eleganten. Gekaufte Sachen können bis zu jeder gewünschten Zeit des Bedarfs
zurückgestellt werden .

ÜLUSSteiiern , bestehend aus Schlaf «, Wohnzimmer
und Küche von Mt . 194 .- an . 2857^ 4

Möbel- »nb TapeziergesW Karl Epple ,
Kaiserstvaße 37 , gcftxhtt kn ittev fttfnerhftne .

NB . Man verlange Preisliste gratis »nd franco. aä
Anleitung rum imponierenden Auftreten

nach der epochemachenden Methode » Juan de LastMovas . Radlcale Befestigung von Schüchternheit , Be¬
fangenheit, Menschenscheu, Redesieber , Lampenfieber , Stottern , Sprachfehlern, unwillkürl. Zucken, Zittern , Err - thea,
Schwinden der Gedanken ; von Linkshändigkeit , Schielen» Kahlköpfigkeit, HaarauSfallcn, Ausschlagen , körperliche»
Schönheitsfehlern, Fettleibigkeit, Magerkeit ; Anleitung zur Erzielung schlanker und hoher Figur , guter Haltung,
zur Kunst des Befehlens, zum Verbergen eigener Mängel u. zur Sicherheit im öffentliche« Auftreten. Keia « sGetm-
mittel « nd ohne jede Arznei ! Broschüre mst Erfolgsbestätigungen von hoher Seite gratis und franco >

Lelpilg 599 , Modern -Mediclnisetaer Verlag . 10S0U8J

Dampfbäder
mit nachfolgender gründlicher

Utassage ,
I . Klaffe Mk . 1 .50, H . Klaffe

Mk. 1.00. 15925
Da» wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen.
Friedrichsbad ,

136 « aiferstraße 136 .

Franz.
Gründlichen Unterricht ertheilt

B3201 F. Rademaker ,
Sopftiemtrame 40 , 3 . stock .

NB. Ermässigtes Honorar Ar
Kanfleute und Polytfchniker. 8.4

Prima

Den Herrer Pflästrrer- u. Maurer
meistern halte mich zur Lieferung
chöner
Pflaster- und Bruchsteine
aus meinem eigenen Steinbruchbetrieb
bestens empfohlen . 1608»
Rudolf Weber ,

Sieinbruchbefitzer. Ettlingen .

Gegen bequeme Theilzahluugen
können

Familien jeden Stsvdes
ihren Bedarf an

lamen- i . Herrenkkiderstoffen
Leib- und Bettwäsche etc,

bei einem reellen Bersandthause zu
billigen Preisen decken. Muster so¬
fort ftanko. Gest. Offetten unter
Nr. 1908 an die Expedition der
Bad . Presse " erbeten . 7

Ein gebrauchtes , gut erhaltenesFahrrad
ist billig z« verkaufen . 2754.23
Klanprechtftr . 16 , 4. St ., rechts .

Banmachs,
kaltflüsstg und warmflüssig , sowie

prim RMiltm,
empfiehlt 2745 .5.2

Julius Dehn Nachf.,
Drogerfn , Zätiringerstr. 55, Karlsrahe.

Joseph Frey
Maler «nd Tapezier,Ksitartirasc « 107,

Seitenbau , 2. Stock ,
empfiehlt sichimAuftrtiaeu stimmtiiche»
Water - i .Hapezierarteiter

z« äußerst billige « Preise » .
— — LtzL »

Eine der bedeutendsten M» I-
tiSnaeg » Big - rnaa bietet günstige
Gelegenheit zum Einkauf von

Mulhauser
Jeugreste « ,
welche BC ans » Gewicht
in Original - Fabrikballen versandt
werden .

Offerten unter B3781 an die Exp .
der „Bad. Presse ". 3 .2

Zur Errichtung einer modernen
Knnstanftalt wird ein Theilhaber
mit mindestens 5—8000 M. von einem
tüchtigen Fachmann gesucht. 2.2

Offerten unter Nr. B3741 zu senden
an die Expedition der „Bad. Presse ".

Leichter

Nebein> lli>ieilß.
Sine alte » bentsche , best

eingeführte 8.2

ksllrrkerrlehereiins -
Gesellschaft

fncht znm Abschlüsse von « er -
stcherungen tüchtige nnd so¬
lide Vermittler gegen

hsht Pronifinn.
Bewerber wolle« Ihre Adr.

unter Ar. »776 an die Extzed .
der „Bad. Presse " abgeden.

Bia liag »g»
gesucht , gleichviel, an welchem Orte
wohnend , ». Verkauf unserer Ligar -
re« an Wirthe, Händler re. Bergig.
120 Mk. per Mt^ außerdem hohe
Provifio«. A. Bleck * Co .,
Hambarg -Borgfelde . 1589a

Einrwenig gebrauchte , guterhaltenr

^ ampfina ) d)inc
von 25 Pferdekräftrn mit Kessel ist
billigst z« verkaufe « bei 1353»
los . Schmitt, (Schloß ), I

Sttevermerschweiler . 10.2 i

für schriftliche Arbeite « und
« chreibwaschinenschnle .

Harmem Boaohortf
Adlerstraße 44. II . ' dw

Aeue un» gebraucht «
Loden -

Einrichtungen
für Spezerei» u. and. Geschäfte,
Kontoreinrichtungeurc .

billigst . 1279.10.6

d«I . Weinhelmer ,
Kaiserslraß « 81,8t .

Salz ’Gurken
« nr selbsteingemachte ,

für Wirthe und Wiedcrverkäufrr, find
in bekannter Güte zu haben . Bei
Mehrabnahme billigst . 88888.10.6
Mathias Jung, Klauprechtstr. 22.

Siissralinitafelbutter
ständige Abnehmer sucht 1050a.1v.7

Philipp Luger, Durlach.
HamccClaftfieiKfieaas

mit oder ohne Halbfantenil » Dt «
vanS in Meqnette und Wollstoff,
Ottomane « find billigst abzugeben bei
W > Kiracheitlohr , Tapeßter ,
82765 Bürgerstraße 8. 4 4

Herd- Verkauf.
Mehrere sehr gute mittlere u. kletaer

gebrauchter Herd werden billig ve >'
kauft. Srbprinzenstraße >6,
Seitenbau, links. 83609.6.2

r etr « « mBe H8<t*e »«.
gariwSe! J« «gr «» iseeeo

WutUten tm »ctämchdl
Gänsefedern,

GchWandMeeeek
»• «B*

Sorten Sctdcbcnu Neahttt ,»M
kefte NciMUNNU gornnt . I P»laa
Bettfedern p. M für 0Mi GM1l Jii 1,40. Prima Haiboa »««»
1,60 ; l ^ o. » »karfkwr » » tzwwribo »
weiß tjso. Uiibrrmritze TLnfr» »
aaw «ncn|r»*r» gZ«, 4; e, »a -
gleich«, r «», « r,7« : 7 ; 3 r 10. Gcht» iArstfche GaNwamir »
O»lar», »N*A » ;4 ; L >g zäieSSe»
He>. CM1lt«W t- llfrrt « g. Nmh». I
8mßM »bme « f »»We totou

Pacher & Co.
ta Herford Kr. SO la OtftfcM.
mr Kt *»*« a . « ifübri. Grew«
Rite« , »ach wer Bcttetegto , «dte
l*«?t and »orta.ft »l»l»y errnSascht :
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